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Abhaoden gekommene Werttitel — Titres disparns—Titoli smarriti
1

Die IL Kammer des Obergerichtes des Kantons Zürich hat unterm 3.
Februar 1919 auf den Antrag diesseitigen Gerichtes den vermissten und erfolglos
Aufgerufenen Schuldbrief für Fr. 175, auf Witwe Regula Jucker geh. Keller
lind.'deren Stieftocher Anna Jucker, aus dem Gyrentohel-Wila, wohnhaft im
Schfiidlet,' Gemeinde Bauma, zugunsten Rudolf Rüegg, Schuster, im Schindlet,
d.d. 28. April 1874 (letzter hekannter Gläubiger und letzte bekannte Schuldner:
die ursprünglichen), als kraftlos erklärt und dessen Löschung am Grundprotokoll

befohlen. (W 107)

Pfäffikon, den 18. Fehruar 1919. Im Namen des Bezirksgerichtes,
Der Gerichtsschreiher: J. Keller.

I

Das Bezirksgericht St. Gallen (I. Abteilung) hat am 18. Februar 1919 den
Ooupotasbogen zur Inhaberohligation der Sparkassa der Administration St Gallen,

Serie C, Nr. 697, vom 26: Januar 1912, kraftlos erklärt. (W 108)
St. Gallen, den 19. Februar 1919. ;

Bezirksgerichtskanzlei St. Gallen.

Der Inhaber des Sparkassascheines der St Gallischen Kantonalhank,
Nr. 162739, lautend auf Ursuline Blumenthal, Wert 31. Dezember 1917
Ff:'661.95, wird aufgefordert, ihn innerhalb dreier Jahre, von der ersten Aus-
ktindung' im Schweizerischen Handelsamtehlatte (21. Fehruar 1919) an, dem
Bezirksgerichtepräsidium I, St Gallen, vorzuweisen,' andernfalls der Schein,
kraftlos erklärt würde. (Verfügung des Bezirksgerichtspräsidiums I, St. Gallen,
Vom 18. Februar 1919.) (W 109»)

St. Gallen, deh 19. Februar 1919.

Bezirksgerichtskanzlei St Gallen.

Der allfällige Inhaber des zweiten Versicherungsbriefes im Betrage von
Fr.' 6000, Pfandprotokoll der Gemeinde Muolen, Bd. VI, Fol. 417, N. 395,

•Vom l:'August 1899, ausgestellt auf Friedrich Friedrich, in Oberegg-Muolen,
als 'Schuldner,' und Witwe Friedrich-Wanner, als Gläubigerin,' wird aufgefor-

'dert,vihn bis zum 28. Februar 1920 dem Bezirksgerichtspräsidium St. Gallen
(I. "Abteilung), vorzuweisen, andernfalls die Kraftloserklärung ausgesprochen
würde." (Verfügung des Bezirksgerichtspräsidiums St. Gallen. I. Abteilung, vom
20: FebruAr' 1919.) (W 110»)

'"St. Gallen, den 20. Februar 1919.
" Bezirksgerichtskanzlei St Gallen.

Radetaegöter — Hegistre de commerce — Regtotro dl commercio

'i.Hatfptftejgister -i- I: Registro principal —I. Registro prinäpale

" Zürich — Zürich -^'Znrigo
Industrielle Abfälle. — 1919. 7. Februar. Die Kollektivgesell-

sehaft -unter der Firma 2. "Wttztum Ä Grosewirth in Zürich 4 (S. H. A. B.
ltfr. 294 vom 14. Dezember 1916, Seite 1889), Gesellschafter: Zallel Wibztum
nna JPhüipp Grosswirth, hat sich aufgelöst und es ist diese Firma erloschen.
Die Liquidation der Aktiven und Passiven ist durchgeführt

14." Februar. Unter der Firma Soieries A.-G. (Soieries S. A.) hat
sich1 mit Sitz in Z U r i c h und auf unbestimmte Dauer am 7.' Februar 1919 eine

'Aktiengesellschaft gebildet. Sie hezweckt die Fabrikation von
> Seidensteffen und den Export und Import von Textilprodukten. Das Aktienkapital

beträgt Ft. 50,000 (fünfzigtausend Franken) und ist eingeteilt in 50
auf den Inhaher lautende voll einhezahlte Aktien zu je Fr. 1000. Offizielles
•Publikatreasorgan dqrGesellschaft ist das Schweizerische Handelsamtsblatt, und

"ihreJ-Organe sind: Die'Generalversammlung, ein Verwaltnngsrat von 1—2 Mit-
' gliedern, die Geschäfteleitung und die Kontrollstelle. Der'Verwaltungsrat
vertritt die Gesellschaft Dritten gegenüber;' dessfen Mitglieder führen Einzel-
unterschrift. Er kann eine Geschäftsleitung ernennen und bestimmt über
deren Kompetenzen. Die Generalversammluhg kann Einzel- oder Kollektiv-
prokura elrteilen. Einzige» Mitglied der Verwaltung ist Iwan Cahn, Kaufmann,
von-Brüssel (Belgien), in Genf.- Talstrasse 21, Zürich 1.

Viehhandel. — 17. Februar. Die Firma Josef Boliag in Uster
ffi. JEL A. B. Nr. 132 vom 29. März 1905, Seite 525) hat ihr Domizil'und das

' 'Göeobäftelokai nach Zürich 4, Morgartenstrasse 9, verlegt, woselhst der
Inhaber ändr wohnt..
'rJ> ' l^ercerie- und Bonneterie. — 17. Februar. Inhaber der Firma

' -Andreas -Conrad in"Zürich 3 ist Andreas Conrad-Güttinger, von Sils i. Doml.,
in Zürich 8. 'Mercerie und Bonneterie. Bertastrasse 4. '

Ch e mi s c h-1 e chn is ch e und chemisch-kosmetische
Spezialitäten. — 17. Februar. Die.Firma B. Dreiding in Zürich 8 (S. H.
A., -fii • NtB-169 .vom 28.-JuJL 1917, Seite. 1198) erweitert die Natur des Ge-

'''Srtftftee- auf Fabrikation i1und. Handel in chemisch-technischenund cbemisch-
'kownwtischen'Gpezialltäten «Bedo».
Äv' )8e,Hlte,n'tf£'0f ffe ,' Bxpor t —47^,Februar. Dije Firma,H«rmapo<Bap-

"'poH^n Zürich^ (S. H."A.*B. Nr. 4 vom fc&unatr1916, Säte 24),vorzeigt als
Geschäftenatur: Seidenstoffe, Export.

Getreide-Kommission. — 17. Februar. Die Finna.Jid» l)üef in
Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 5 vom 7. Januar 1911, Seite-22), Getreido-Kpm-
missionsgeschäft, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

17. Fehruar. Genossenschaft Feldegg In Zürich (S. H. A. B. Nr. 22,v,om
28. Januar 1919, Seite 188). Diese Firma wird.zufolge Generalversaminh(Ogs-
beschluss vom 13. Februar 1919 in Revision der Statuten erweitert in
„Genossenschaft Feldegg Badenerstrasse.

Wagenbau; Export; Transport-Städtereinigungssysteme.
— 17. Fehruar. Inhaber der Firma.Jacob Ocbsner in. Zürich 4 ist

Jacob Ochsner, von Zürich, in Zürich 8. Wagenbau, Export .(eigene patentierte

Transport-Städtereinigungssysteme). Müllerstrasse 54/56.
Agentur, Kommision; Export, Import. —-. 17..,Februar.

Die Firma Emfl Lutz in ZUti ch 7 (S. H: A. B. Nr. 45 vom.23. Februar 1916,
Seite 287) verzeigt als Domizil und Geschäftslokal: Z ü r i c h 1, Bäreagas&e 18.
Der Inhaher wohnt in Zürich 2.

Zigarettenfabrik. — 17. Fehruar. Die Firma L. Qriepljginn in
Zürich 6 (S.-H. A. B. Nr. 179 vom 2. August 1916, Seite 1214) verneigt, als Ge-
schäftsnatur: Zigarettenfabrik- »Xanthy».

17. Februar. Immobilien-Genossenschaft Heuriedt in Liq. in Zürich, (S. H.
A. B. Nr. 8 vom 11. Januar 1918, Seite 53). Die Mitglieder dieser Genossenschaft

haben in der Generalversammlung vom 27. Dezember, 1918 die.Durch-
führung der Liquidation konstatiert Diese Firma und.damit die Unterschrift
des Liquidators Ambrosius Bülte werden daher anmit gelöscht

17. Februar. Die Elektrizitäts-Genossenschaft Pfäffikon in Pfäffikon
(S. H. A. B. Nr. 52 vom 10. Februar 1904, Seite 206) hat sich infolge,JLJÜberganges

des Unternehmens in Aktiven und Passiven an die politische Gemeinde
Pfäffikon gemäss Beschlüssen vom 10. Mal 1916 und 18. Januar-1910 ^qfeplöst
und wird nach beendigter Liquidation nebst den Namen der Voretandsnutgjleder
Jakoh Peter. Gustav Nüssli, Adolf Kuhn, Albert Kündig und Albert Krehs
anmit gelöscht

Eisen, Metalle und technische Artikel. — 17. Februar..
Max Brugger, von Klarsreute (Thurgau), in Zürich 7, und Ernst Brugger, von
und in Klarsreute (Thurgau). haben unter der Firma Max Brugger &. Co. in
Zürich 7 eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1)5. Februar 1919
ihren Anfang nahm. Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist Max Ijipigger
und Kommanelitär ist Ernst Brugger mit dem Betrage von Fr. 500 (fünfhundert
Franken). Diese Firma übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen
Kommanditgesellschaft «J. C. Brugger & Co.» in Zürich 7. Agentur und Koinmis-
^on,3n Eisen, Metallen und technischen Artikeln.. Klosbachstrasse 33.

-Milchgeschäft. — 17. Februar. Inhaber der Firma, Edwin Muggier
in Pfäffikon ist Edwin Muggier, von Wildberg, in Pfäffikon. Milchgeschäft.
Egenhausen.

Baugeschäft. — 17. Fehruar. Inhaber der Firma Peter Morit? in
Erlenbach ist Peter Moritz, von und in Erlenbach. Baugeschäft, Apt. der
Wyden8traese.

17. Februar. Walther Ferdinand Petersen-Schultz, als unbeschränkt
haftender Gesellschafter, und Elisabeth Petersen-Sehulz, als Koipnpanditärip mit
deüt Betrage von Fr. 10$00 (zehntausend-Franken,), beide:von,jptopiburg, in
Zürich 6,' haben unter der Firma Ferd. Petersen & Co,, Co&x-
Ges. in Zürich S eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche, am 1.
Januar 1919 ihren Anfang nahm. Maschinenfabrik, Maschinqnhandel üpd .Repara¬
turwerkstatt«, Kalkbreitestrasse 120. Diese Firma übernimmt, Aktiven und
Passiven der bisherigen Zweigniederlassung «Maschinenfabrik Com.-Ges.' Ferd.
Petersen» in Zürich 3.

Drogerie, chemisches Lahoratorium und.Sanitäts-
geschfift. — 17. Februar. Der Inhaber der .Firma« .Herm«1Tqnfer in Pfäffikon

(S. H. A. B. Nr. 185 vom 22. Juli 1913, Seite 1349), Bürger von Pfäffikon.
wohnt in Pfäffikon.

17. Februar. Kleinkinderechulvercän, Pfäffikon in Pfäffikon (ß. H. A. B..
Nr. 51 vom S. März 1914, Seite 853). Anna. Suter ist aus dem Vorstände
ausgeschieden; deren Unterschrift ist erloschen. An deren Stelle wurc(e als.
Quästorin gewählt: Frau Anna Schellenberg-Stauder,,,Hausfrau,, vop, und in
Pfäffikon. Die Genannte zeichnet kollektiv mit dem Präsidenten oder ^ktuarin
für den Verein.

Viehhandel. — 18. Februar. Inhaber der Firma, Marx Mooe in Zürich 4
ist Marx Moos-Guggenheim, von Neuendingen (Aargau), in Zürich 4..,
Viehhandel. Badenerstrasse 44.

Uhren und Bijouterien. — 18. Fehruar. Charles Persitz, in. Bern,
und Jakob Persitz, in Bern, beide von Mont-Tramelan (Bern), habpn> unter
der Firma Pereitz Frferes in Zürich 1 eine Koüektivgesellsehaft abgegangen,
welche am 18. Februar 1919 ihren Anfang nahm. Handel in -Uhren,..uqd.
Bijouterien. Bahnhofplatz 2.

Wirtschaft, Bäckerei, usw.; Kunstdünger und.Wein.
— 18. Februar. Die Firma Heinr. Hatt-Stauberis Erben in Henggart (S.'H.
A. B. Nr. 208 vom 11. Juni 1901, Seite 829), Wirtschaft und Bäckerei, Mehl-,
Kunstdünger- und Weinhandlung, Gesellschafter: Anna, Rosina, Heinrich,
Ernst und Frieda Hatt und damit die Prokuren von Witwe.Anna.Hatt geb.
Stauber und Eduard -Peter, ist infolge Ueberganges des Geschäftes in Aktiven
und Passiven an «Heinrich Hatt» erloschen.

Wein, Landesprodukte, Wirtschaft. — 18. Februar.
Inhaber der Birma Heinrich Hatt in Henggart ist Heinrich. Hatt, vopt und in
Henggart. Wein, Landesprodukte und Wirtschaft zum Bahnhof, Die,,Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der Firma «Heinr. Hatt-St^uber's» Erben»
in HeBggart.

,18. Februar. Dampfdreschgeseüschaft Httmükon: m.Humlikon (S. H.A. B.
Ufr? 228 vom 5. September 1910, Seite 1565). Die Mitglieder dieser, Genossenschaft

haben in der Generalversammlung ,vemi 5.) Februar il916 die '44|#£ß)mg
beschlossen und gleichzeitig die Durchführung der Lkmidaticn festgestellt.
Die Finna und «damit die .Unterschriften der Vprstqpagmitglieder Heinrich
FröhnüMer-Mateterhajas und Albert, Zaugg.,wqiden1(lah^Tx^nn)itr gelöscht.

Kolonlalwarenv Mer.cerie-., uad; BrOPiPetqrie. ^ 18.
Februar.' Inhaber der Birma- Otto Kcflec-Kaaz-tin Waagen ist Otto KeÖer-Kuru,
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von Wöschnau-Eppenberg (Solothurn), in Brüttiseüen-Wangen. "Kolonialwaren,

Mercerie und Bonneterie. In Brttttisellen.
Tuch waren. — 18. Februar. Inhaber der Firma Jakob Riediker in

Rorbas ist Jakob Riediker, von und in Rorbas. Handel in Tuchwaren.
Bäckerei und Konditorei. — 18. Februar. Inhaber der Finna

Fritz Ruckstuhl in Oberwinterthur ist Fritz Ruckstuhl, von und in Oberwinter-
thur. Bäckerei und Konditorei. Ausserdorf, Römerstrasse 84.

Metzgerei und Wursterei. — 18. Februar'. Die Firma J. Meier*-
Altorter in Pfäffikon (S. H. A. B. Nr. 270 vom 27. September 1898. Seite 1125),.
Metzgerei und Wursterei, ist infolge Verkaufes des Geschäftes erloschen.

Flach-und D e k o r at i ojis m al er ei, M a 1 e r u t en s i Ii e n.—
18. Februar. Inhaber der Firma Albert Trachsler-Büchi in Pfäffikon ist Albert
Trachsler-Bllchi, von und in Pfäffikon. Flach- und Dekorationsmalerei, Handel
in Malerutensilien. Seestrasse. Die Firma erteilt Prokura an Frau Martha
Trachsler geb. Büchi, von und in Pfäffikon, die Ehefrau des Firmainhabecs.

Bäckerei und Konditorei. — 18. Februar. Die Firma Alfred
Zangger in Pfäffikon (S. H. A. B. Nr. 143 vom 7. Juni 1912, Seite 1025),
Bäckerei und Konditorei, ist infolge Verkaufes des Geschäftes erloschen.

18. Februar. Erhard Heusser und Gottfried Heusser, beide von und in
Pfäffikon. haben unter der Firma Gebr. Heusser, Seilerei in Pfäffikon eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1916 ihren Anfang,
nahm. Nur der Gesellschafter Erhard Heusser führt die rechtsverbindliche

Unterschrift. Seilerei. Zelglistrasse,
Maschinenstrickerei; Woll- und Baumwollgarne,

u fr w. — 18. Februar. Inhaber der Firma Hermann Lattmann-Roeenberger in
Winterthur ist Hermann Lattmann-Rosenberger, von und in Wintertliur. Woll-
nnd Baumwollgarne, Strickwaren, Strumpfwaren, Trikotagen; Maschinenstrickerei.

Obergasse 18. Die Firma erteilt Prokura an die Ehefrau des
Inhabers, Anna Lattmann geb. Rosenberger.

Südfrüchte und Landesprodukte. — 18.Februar. Die Firma
iR. Castaldo in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 207 vom 5. September 1917, Seite
1422) verzeigt als nunmehrige Natur des Geschäftes; Handel in Südfrüchten
und Landesprodukten.

Fleisch waren und Milchprodukte. — 18. Februar. Die
Firma Ulrich Zwald in Thalwil (S. H. A. B. Nr. 201 vom 5. Juni 1901, Seite
801), Fleischwaren und Milchprodukte, ist infolge Hinschiedes des Inhabers.
erloschen.

Flaschenhandlung: Import und Export. — 18. Februar.
Inhaber der Firma Eizyk Safier in Zürich 6 ist Eizvk Safier-Wahl, von Lancut
(Galizien). in Zürich 6. Flaschenhandlung cn gros; Import und Export.
Lindenbachstrasse 6.

Textilwaren. — 18. Februar. Inhaber der Firma Bachmann-Stiller
in Zürich 8, ist Emil Bachmann-Stiller, von Hinwil. in Zürich 8. Kommission
in Textilwaren. Dufourstrasse 72. Zwischen den Ehegatten Emil und Charlotte
Bachmann-Stiller besteht vertragliche Gütertrennung.

Geflügel- und Schweinezüchterci. — 18. Februar. Die
Firma M. Raas-Hoffmann in Oerlikon (S. H. A. B. Nr. 156 vom 19. Juni
1913, Seite 1133) hat Domizil und Geschäftslokal nach Rümlang verlegt.
Geschäftslokal: Im Asp.

18. Februar. Unter der Firma Milchproduzentengenossenschaft Ob.-Otti-
kon und Umgebung hat sich mit Sitz in Oberottikon, Gemeinde
G o s s a u, am 19. Januar 1919 eine Genossenschaft gebildet. Ihr Zweck ist.
die von den Mitgliedern produzierte Kuhmilch aufs vorteilhafteste zu
verwerten und den Konsumenten daselbst Gelegenheit zu geben, unter Ausschluss
jeder Uebervorteilung, reine, unverfälschte Milch und Milchprodukte zu
beziehen. Der Genossenschaft steht das Recht zu. ihre Tätigkeit auch auf andere
Gebiete auszudehnen. Mitglieder der Genossenschaft können alle Landwirte
des einschlägigen Gebietes werden, welche sich bei dpr Gründung beteiligen
oder späterhin ihren Beitritt schriflich erklären und vom Vorstand aufgenommen

werden. Wer bei der Gründung Mitglied wird, bezahlt kein Eintrittsgeld."
Für späterhin eintretende bestimmt die Generalversammlung das Eintrittsgeld.
Wird ein Erbe eines Genossenschafters oder ein Käufer seines Gewerbes
sofort Mitglied, so kommt das Eintrittsgeld in Wegfall. Die Mitgliedschaft
erlischt durch den Tod, Austritt oder Ausschluss des Genossenschafters.
Solange die Auflösung der Genossenschaft nicht beschlossen ist, steht jedem
Genossenschafter der Austritt auf Schluss des Geschäftsjahres mit vorausgehender

dreimonatiger schriftlicher Kündigung frei Mit dem Erlöschen der
Mitgliedschaft hört jeder Anspruch am Genossenschaftsvermögen auf. Die Erben
eines Genossenschafters, ausgetretene oder ausgeschlossene Mitglieder partizipieren

am allfälligen Passivsaldo des verflossenen Rechnungsjahres nach Massgabe

der Kuhzahl. Das Betreffnis ist sofort zahlbar. Diese Zahlung muss dann
nicht geleistet werden, wenn ein Erbe des Genossenschafters oder der
Nachfolger auf seinem Gewerbe sofort Mitglied der Genossenschaft wird. Die von
den Mitgliedern an die Genossenschaft zu leistenden Beiträge werden
alljährlich von der Generalversammlung festgesetzt Ein direkter Gewinn wird
nicht beabsichtigt Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften deren
Mitglieder persönlich und solidarisch. Die Organe der Genossenschaft sind:
Dio Generalversammlung, der Vorstand und die Rechnungsrevisoren. Der
Vorstand vortritt die Genossenschaft nach aussen und es führen der Präsident oder
der Vizepräsident mit dem Aktuar kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift Der Vorstand besteht aus: Eduard Friedli, von Lützclflüh (Bern),
Präsident; Hermann Reimann, von Gossau (Zürich), Vizepräsident und Quä-
stor, und Jean Wild, von Gossau (Zürich), Aktuar; alle Landwirte, in Ober-
ottikon-Gossau.

Wäsche und Weisswaren. — 18. Februar. Eintragung von
Amtes wegen auf Grund Verfügung des Handelsregisters, gemäss Art. 26,
Abs. 2, der Verordnung über Handelsregister und Handelsamtsblatt:

Inhaber der Firma Jakob Eisner in Zürich 1 ist Jakob Eisner, von Lodz
(Russland), in Zürich 1. Agentur und Kommission in-Wäsche und Weisswaren.
Münstergasse 14.

Pferdehandel. — 18. Februar. Inhaber der Firma Karl Buchmann
in Dietikon ist Karl Buchmann, von Affoltern a. A., in Dietikon. Pferdehandel.
Zur Neumatt

Baugeschäft; Immobilien. — 18. Februar. Die Firma E. Mair-
Wotfensberger in Oerlikon (S. H. A. B. Nr. 79 vom 30. März 1911, Seite 525)
und damit die Prokura des Andreas Mäir-Wolfensberger, Baugeschäft • und
Immobilienverkehr, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Zimmeret — 18. Februar. Inhaber der Birma Andreas Mair in Oerlikon

ist Andreas Mair-Wolfensberger, von und in Oerlikon. Zimmerei. Rütli-
strasse 10.

Edelmetalle. — 18. Februar. Die Firma Arnold Hintermann in
Zürich 8 (S. H. A. B. Nr. 289 vom 12. Oktober 1917, Seite 1633), Handel in
Edelmetallen, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Händelsgärtnerei.— 18. Februar. Inhaber der Firma Heinrich
Gabler in Pfäffikon ist Heinrich Gubler, von und in Pfäffikon.
Handelsgärtnerei. In Bussenhausen.

Südfrüchte, und.Gemüse. — 18. Februar. Inhaberin der Firma
Pferina Parisi-Bisconcini in Zürich 4 ist Pierina Parisi geb. Bisconcini, von Ter-
li»«i (Prov. Bari,-Italien), in Zürich 4. Südfrüchteund Gemüse.. Lagerstrasse
Nr. 85. Die Finna erteilt Prokura an den Fbemann der Inhaberin, Francesco
Parisi, von Teriizri (Bari, Italien), in Zürich 4. -•

|
_

r& Föönuur. Spinnerei & WÜBesrei Zürich A&QC. iär ZGftelv. (SL H_ A. B.\
Nr:. 232' vom. 4. Oktober 1917, Seite-1585). .ImihtaP'Generaftursamna&ing vom
28. Januar 1919 haben die' Aktionäre in Revision-ihrer. Geeellchaftsstatuten

I die Erhöhung des Aktienkapitals vön bisher Fr.: 400,000 dttreh Ausgab« wei-
terer 200 Namenaktien zu je Fr. 1000 auf Fr. 600$00O beschlössen, und gieich-

| zeitig die Durchführung dieses Beschlusses konstatiert.. Qäs Fr. 600,000
betragende Aktienkapital zerfällt als* nun in-600-.auf.den -Naman'lautende- Aktien•
von je Fr- 1000 und ist voll einbezahlt.

i • BeriCBrigung zu S. H. A. BL* Mr. 87, Seite .'287, vom;; 14., FSöruar 1919:
: Grands Mhgaeias JelmoU S. Ai (Wlnenhaiis Jebtarti; A;-G£)f, m. Zifcwfc. 1: Der.

Prokurist heisst nicht Eugen Belgier, sondern Eugen V ö.gien.

Bern — Berne — Bern»
Bureau Berti '

Tuch- und Massget&.e-häfL.— 19*9. 17... MMjruar.. Die Ein^el-
firma P. Zarbuchen, Tuch- und: Massgeschäft, JMarktgassa 50*. im Bern (S- H.
A. B. Nr. 164 vom 1. Juli 1911, Seite 1135), .ist infolge Hinschiedes des
Inhabers Paul Zurbuchen erloschen. Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma gehen über an die Kommanditgesellschaft «Zurbuchen & G°» in Bern.

Fritz Zurbuchen, von Habkera, in Bern, Max Bauasanm von, und in Zürich,
und Max Zvfrbuchen, von Habkern, in Bern, haben unter dear Firma Zurbuchen
& C°. in Bern eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. Novem\.
bef 1918 ihren Anfang nahm;. Fritz Zurbuchen und Max.Baumamn sind upbe-.
schränkt haftende Gesellschafter,.Max Zurbuchen ist Kommanditär mit dem-
Betrage von Fr. 10,000. Tuch- und Massgeschäft;. Marktgasse Nr. 50. Die
Firma übernimmt Aktiven, und Passiven- dfer erloschenen Firma «P.
Zurbuchen».

Bureau Biel
Buchdruckerei; und Verlag..— 13. Februar. Aus der

Kommanditgesellschaft Andres. & Cie. in Biel (&. H. A..B..Nr. 31 vom 7. Februar
1918) sind ausgetreten: Jules Bachmann,, von. Fehraitorf und La Chaux-de-
Fonds als unbeschränkt haftender Gesellschafter, und Frau Emma Bachmann
geb. Andres, als Kommanditärin; damit ist auch deren Kommanditbeteiligung
von Fr. 10,000 erloschen. Ferner: vermindert Edmund. Stoiamr-Andres seine
Kommanditeinlage um Fr. 20.000 auf den nunmehrigen Betrag von Fr. 5000
(fünftausend Franken). Neu eingetreten in diese Kommanditgesellschaft sind
dagegen: Als unbeschränkt haftender Gesellschafter: Emil.Andres alliö Schneider,

von Bargen, in Nidau, und als Kommanditär • mit dem Betrage von
Fr. 25,000 (fünfundzwanzigtausend Franken): Otto. Schneider, von Nidau; in
Luzcrn. Zur Vertretung der Gesellschaft ist die Kollektivunte-r-
sehrift beider unbeschränkt haftender Gesellschafter notwendig.

Mechanische Werkst ättc und! Massenartikel.. —
17. Februar. Louis Meyer, von Balsthal, in Biel, und Francois Ramseyer,.von
Grosshöchstetten, in Biel, haben unter der Firma Meyer & Ramsey«, mit
Sitz in Biel, eine Kollektivgesellschaft gegründet, welche mit dem 1. Februar
1918 begonnen hat. Mechanische Werkstätte und Massenartikel; Dufour-
strasso Nr. 127 A. •

Heizungseinrichtungen. — 17.. Februar. Gebrüder Sulzer
Aktiengesellschaft (Sulzer frhres Sociltl anonyme) in Winterthur (S. IL A. B.
Nr. 157 vom 7. Juli 1916), mit Z'w ei gn i e d erl a ss ung in B i el.. In ihrer
Generalversammlung vom 21. September 1918 haben die Aktionäre die Erhöhung

ihres Gesellschaftskapitals um Fr. 8.000,600 beschlossen und gleichzeitig
die Durchführung dieses - Beschlusses konstatiert. Es beträgt das. Aktienkapital

nunmehr Fr. 20,000,000 (zwanzig Millionen Franken) und istf eingeteilt-
in 4000 auf den Namen lautende Aktien von je Fr. 5000, welche in Zertifikate-
von Fr. 50,000 und Fr. 100,000 zusammengefasst werden können. Das ganze
Aktienkapital ist voll eitbezahlt. § 3 der Gesellschaftsstatuten ist demgemäss-
revidiert.

17. Februar. Unter der Firma Fabrique d'horlogerie Jury S. A. (Jury
Watch Co. Ltd.) gründet'sich mit Sitz iii Biel eine Aktiongesellschaft,

welche die Fabrikation, den Kauf und Verkauf von Uhren bezweckt.
Die Gesellschaftsstatuten sind am 8. Januar 1919 festgestellt worden. Die
Dauer der Gesellschaft ist unbestimmt. Das Gesellschaftskapital beträgt
Fr. 10,000 (zehntausend Franken), eingeteilt in 20 Aktien von je Fr. 500..
Die Aktien lauten auf den Namen und sind unteilbar. Die Bekanntmachungen,
der Gesellschaft erfolgen durch eingeschriebenen Brief an die Aktionäre und,
soweit es die Interessen Dritter betrifft, durch Publikation im Schweiz.
Handelsamtsblatt in Bern. Als Direktoren der Gesellschaft wurden gewählt:
Charles Berthoud, von Chdzard. St. Martin (Neuenburg), Uhrmacher, in Biel,
und Charles Froidevaux, Uhrmacher, von Breuleux, in Bie^. welche für die
Gesellschaft die rechtsverbindliche Einzelunterschrift führen. Geschäftslokal:
Mittelstrasse Nr. 5 A.

17. Februar. Unter der Firma " Jwa, Manufacture dfkortogerie S. A.
(Jwa Watch Ltd. Co.) gründet sich mit Sitz in B i e 1 eine Aktieng es
ellschaft, welche die Fabrikation von Uhren und verwandten Artikeln und
den Handel mit solchen bezweckt Die Gesellschaft kann Filialen und Agenturen

in der Schweiz oder im Auslande errichten. Die Gesellschaftsstatuten
sind am 14. Februar 1919 festgestellt worden. Die Dauer der Gesellschaft ist
unbeschränkt. Das Aktienkapital beträgt Fr. 50,000 (fünfzigtausend Franken)
und ist eingeteilt in 50 Aktien von je Fr. 1000. Die Aktien lauten auf den
Inhaber und sind vollständig liberiert. Alle an die Aktionäre. zu -erfassenden
Bekanntmachungen erfolgen durch Zirkular. Die gesetzlich vorgeschriebenen
Publikationen werden im Schweizerischen Handelsamtsblatt veröffentlicht.
Der Verwaitungsrat besteht aus 1—3 Mitgliedern. Namens der Gesellschaft
führt ein Mitglied des Verwaltungsrates die rechtsverbindliche Unterschrift..
Gegenwärtig wird die Gesellschaft vertreten durch das einzige Mitglied des.
Verwaltungsrates: Jakob Straub,.Uhrenfabrikant, "von Egnach, in Biel.
Geschäftslokal: Oberer Qual 51.

Weine und Liköre. — 18. Februar. Josi Barque* Spanische Weinhalle

(Josl Barquet, halle des vins d'Espagne) in Biel (S. H. A. B. Nr. 230
vom 2. Oktober 1917) ändert ihre Firma ab in Joel Barquet. Die Natur- des
Geschäfts wird abgeändert in Wein- und Likörhandlung en gros.

Spanische Weinhalle, feine Weine und Liköre. —
18. Februar. Die Firma Joel Fuster-Koch in Biel (S. H. A. B. Nr. 230 vom
2. Oktober 1917) ändert die Natur ihres Geschäftes ab in Betrieb der Spanischen

Weinhalle und Handel mit feinen Weinen und Likören. Geschäftslokal:
Nidaugasse Nr. 29.

Wirtschaft, usw. — 18. Februar. Inhaber der Firma Pedro Croß-
Kingold in Biel ist Pedro Cros, von Babos (Spanien), in Bid. Betrieb des
Cafd Malaga und Handel mit Wein und Likör. Nidaugasse Nr. 2.

Fabrique de boites. — 18. Februar. Die Firma Hri. Aug. Froidevaux

Fabrique Progressia, mit Sitz in Biel (S. H. A. B. Nr. 192 vom.18. August
1917), ist infolge Verlegung des Geschäftes nach Nidau erloschen.

Bureau Burgdorf
18. Februar. Aus dem Vorstande der Bnumepgenoonemchaft Oberburg,

mit Sitz in Oberburg (S.H. A. B. Nr. 128 vom 28. Mai 1917), ist ausgetreten:
Wilhelm Frei, Schneidermeister, von Degersbeim, in Oberburg, gewesener
Vizepräsident An dessen Stelle wurde -neu zum.. VKopräsidenten gewählt:
Friedrich Zulliger, göb.11880,.Monteur, von HeimiswiL, inGberburg. Der .Vor¬
stand bleibt im übrigen unverändert. -.1
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Bureau de DeUmoni
I Epie.tfljr.it* i>6Lt :.mercerie. —r !8?f6vrier. :La zaäscn JJoS. Alliroann,

ifepicerie et aBcatrje,.,ä Uädorvelier (F. ß. s. du c. du 14 septembre 1899,
n? 292, pigs .1L75),. ml radifer eusuite da arenonciation du ütulaire.

Bureau Interlaken
; 17. Eebruaz. i Die Genossenschaft .unter der Finna VSOhznchtpenossen-

schilt Brienz 2, .mit.-fiiiz. in »Brienz .(£>. S. A. B. Nr. 83 vam 1. Ijlärz .1904,
Seite 329), hot in ihrer Generalversauunlupg vom :21. April 1918 ihnen
Vorstand neu besteHtiUadi dabei, gewählt: Ak Präsident: Peter Eischer-Gross-
mann, Landswürt, .von /Brienz, bisheriger; als Vizepräsident: Heinrich /Blatter,

i Landwirt, v«n»Oheraed; als Kassier: Johann.Stähü, Landwirt, von Brienz, beim
Brunnen; als .Sekretär:. Peter Stähli, Landwirt, von Brienz, bei der Geibi, und
als .Beisitzer: jFetnr Ganderj Landwirt, von Schwanden,. bei der Kirche, bisheriger,

und Heinrich .Linder, Landwirt, von Brienz, im Oberdorf; alle wohnhaft in
Brienz. Der Bräs«4ent.«der der. Vizepräsident und der. Sekretär führen namens
der Genossenschaft, die• rechtsverbindliche Unterschrift.durch Kollektivzeich-
nung.zu zweien.

Spezer.ehe« ..und Weine. — 17.»Februar. Die Firma Chr. Matt-
müller, Spezerei- mad vWeinhandlung, in Brienz (S. H. A. B. Nr. 388 vom
20. November 1901, Seite 1551), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

.- Sptezereliem, G.las, Geschirr, «sw.— 18. Februar. Die Firma
.Chr. RBscKartL Bäcker, ..Bäckerei,. Spezerei-,. Glas- .und GescMrrhandel, in
Interlaken (S. H.A.,B. Nt 187»vom.15. Juli 1897, Seite 769), ist infolge Todes
des Inhabers erioedhen.

Bureau de Moatter
21 janvier. Sous la denomination de Syndicat Agricoie de Tavannes et

Environs, il exizte .ä'Tavanne s une sockets cooperative, quia
pour but ide permettre ä. ses membres le d^veJoppement de l'agriculture en
gfefeal et l'amfeiaration de l'616ve. du b6täiL -Les Statuts ont 6t6 dresses le
8 septembie 1918. La dürfe, du syndicat est ülimitfe. Pour devenir membre

• du
*

syndicat, il fatrt -ätre agrfe par.l'assemblfe gfefeale, jouir de -ses droits
ciyils et pdlitiques et souscrire au.moins une part sociale d'un mantant de
fr. 25. Un aoeiötaire tpeut-se retirer librement, moyennant un avertissement
dopnö par Scrit; la -quality de societaire se perd en outre par le dfefe, par

;Texclusk>n. prononeöe par 1'aasemblfe gfefeale, on par la perte de ses droits
_i clvils et politiques. Dans tousles cas,.le.montant des .parts souscrites est rem-

• boursd. La contribution annuelle.est.de .fr..2. Les socidtaires sont persennelle-
;.mcnt et spüflairement aesponsatbles .des engagements de la socidte, en cas

d'insuffisance< de .l'avdir social. En .dehors des cas, ,oü la loi present une
[.publication daos la FemBe .officäelle suisse .du commerce, les avis du syndicat
ont vaiablepieut lieu dans un journal .officiel ä designer par l'assemblde gend-

; rale. En cas de dissolution du syndicat, les parts sociales seront remboursdes
aux socidtaireswt les fond« de rdserve seront liquidds d'aprds les ddeisions de

' l'assembloe.' Los organes du syndicat sont: a) l'assemblfe gdndrale; b) le
QOinite, compose, de sept membres nommda pour le temps de deux ans, rddli-
gibiqs,. tputefois vaucim membre ne peut ötre astreint ä accepter une nouvelle
Section, avant un ddlai de deux ans des s& sortie do charge, et c) la
commission de revision des comptes, fonmde de deux membres pour le terme de
deux ans. Le syndicat est valablement engagde vis-ä-vis des tiers par la
signature collective de deux des trois membres suivants du comitd: le
president^-le-viae-prfeident et le secrdtaire. Le comitd est composd de: Gottlieb

"iTschann, de; Sigriawil, prdsideot; Jean Gerber, fils, de Langnau, vice-prdsi-
ident; Numa /Prltrp, de Tavannes, secrdtaire; Arnold Luthy, de Lauperswil,
,caissier;, Chajies. PlSfaretti, fils, de Ligornßtto; William Boillat, de Loveresse,
»et -.Charies Dnbler, fils, de Port; fous cultivateurs et domicilids ä Tavannes.
•Local: Tavannes.

.15 fdvriec. La Socidtd Cooperative de Consommation Courrendlin, ä
Courrendlin, • a, dans eon son assemblde du 14 ddcembrc 1918, elu comrae
president du eonseil de direction: Joseph Portmann, contre-maitre, ä Courrend-
Bn, .origipaire, die Escholzmatt, en remplacement de Joseph Cortat, maire, dd-
mlssionnaire. Le president signe collectivement avec le gdrant (F. o. s. du c.
du 28 .ddcembre :1909, n*.320, page 2129).

• Bureau Nidau '
"EJ h-resi s c h-a lenfabrikation. — 18. Februar. Jakob Däpp, von

Addtboden (Bern), .wohnhaft in Biel, und Albert Ramseyer, von Grosshöch-
stetten, .wohnhaft :tn .Nidas, haben unter der Firma Däpp tr. Ramseyer eine
KoUektivgeSeilschaft mit Site in Nidau eingegangen. Dieselbe hat ain 16. April
1913 begonnen. ;Zuar Vertretung derselben ist Kollektivzeichnung
der beäden Gesellschafter notwendig. Uhrenschalenfabrikation. Weyernweg.

Bureau de Porrentrug
Pi.ejr,r.&s Tines pour 1'h o rlogerie. — 17 fdvrier. La raison

Alos. LavUle, ä :Qhevenez, fabrieation de pierres fines pour l'horlogerie (F. o. s.
.du c.'du 18 octobre ilftll, n° 258, page 1743), est radiee ensuite de renon-
öiation da rtätulaire.

V i n ® »e t d e n.r d.e,s c o 1 om i a 1 e s. —: 17 fevrier. Le chef de la maison
' ChofTat-Humbert, vins et denrdes coloniales, ä S t - U r s a n n e (F. o. s. du c.
du 19 janvfer 1915, n° 14, page 65), a transfdrd, dds le 1er janvier. 1919, le
sidge, de ses affaires .et son domicile de St-Ursanne äCourgenay.

•M o ulin. — 18 fdvrier. La socidtd en nom collectif J. Trouillat et Cie,
moitlin agricoie, exploitation d'un maulin dans le but de rdduire les graines qui
seront amendes <eu farine soit panifiable soit pour le bdtail tant pour ses mem-
!bres,que pour les prapridtaires dtrangers, ayant son sidge ä Coeuve (F. o..s.
Au q. Au 24 oetdbre 1913, n' 269, page 1904), est radide, la liquidation de
»Gelte /socidtd dtaat tenninde.

M ercerie et nouveautds pour modes. — 18 fdvrier. La I

raäson Vve E. Poix-Dobafl, ä Porrentruy, mercerie et nouveautds pour modes
(T, o. s. du c. du 1« mars 1887, n° 22, page 159), est radide. ensuite de
nemise de commerce et de xenonciation de la titulaire.

iMercarie et nouveautds p.our modes. — 18 fdvrier. Le
chef 4e la maison Marttte Pßix, k Porrentrny,. est Marthe Poix,- fille Ernest,
ndgoctepte, originaire de Rioz (Hauto-Saöne, France), domicilide ä Porrentruy.
Genre de con*nerce: Mercerie et nouveautds pour modes.

Zng — Zosg — Zugo

Chartrensef abrikation. — 1919. 15. Februar. Die Firma Emil
Steimer, Fabrikant, Chartreusefabrikation, in Zug (S. H. A. B. Nr.' 149 vom
29. Juni 1917, Seite 1062), ist zufolge Verzichts des Inhabers erloschen.
Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «E. Steimer & Cie.».

F.mil Steimer, von Wettingen (Aargan), und Eduard Hirzel, von Dietikon'
(Zürich), beide wohnhaft in Zug, haben unter der Firma E. Steimer & Cie. in
Zug eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit dem 1. Januar 1919
begonnen hat. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen
Finna «Emil Steimer, Fabrikant».' Die Finna erteilt Prokura an Rosa Hirzel;
von Pjetikön, in; Zug. Chartreusefabrikation.,
:

~
Februar, Verzinkerei Zug A.G. (Zingnerie de Ztrag S. A.) in Zug

(S. H. ,A. 3,. Nr. 241 vom 13. Oktober 1916, Seite '1562 und dortige
Verweisungen). Der Verwaltungsrat erteilt Prokura an Hans Hofer, Betriebsleiter;
von Laimeiewfl (Bern), in Zug, in der Weise,-das» derselbe kollektiv'mit .eurem
andern YoBzoicknungsberechtigten für die Firma rechtsverbindlich zeichnen
kann.

1

18. Februar. Der Verein unter dem Namen Kurverein Aegeri in Unter-
ägeri (S. H. A. B. Nr. 174 vom 25. April 1905, Seite 694) verzichtet zufolge
Beschluss der. Generalversammlung vom 18. Dezember 1918 auf die Eintra-

.gung im Handelsregister und wird daher im Handelsregister gelöscht.

Soloihorn — Soleare — Soletta
Bureau Kriegsteäen

Polissages, f'inissages, nickelages; — 1919. 17. Februar.
Walter Urben, Josefs, von Inkwü (Bern), Fabrikant, in Subingen, und "Ernst
Mathys, Jakobs, von Alchenstorf (Bern), Fabrikant, in Subingen, haben unter
4er Firma Urben & Mathys in Subingen eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 1. Januar 1919 ihren Anfang nahm. Polissages, finissages
und nickelages. Gelände Nr. 46.

Bureau Ölten
Berichtigung. Der Inhaber der Firma Kauf-Frey, Wäschefabrik in Wangen

(früher «J. Kauf-Frey) ist nicht Jakob Frey, wie in Nr. 24 des S. H. A. B.
vom .11. Februar 1919, Seite 215, publiziert ist, sondern Jakob K auf-Frey,
von Weilhausen, in Wangen.

Basel-Stadt — BAle-Yille — Bastlea-Cttti
Elektrotechnische Artikel. — 1919. 17. Februar. Inhaber

der Firma Wilhelm Recher in Basel ist Wilhelm Recher-Lehr, von und in
BaseL Handel in elektrotechnischen Artikeln. Hintere Spitalstrasse 13.

Kommission und Vertretungen, Import und Export.
— 17. Februar. Inhaber der Firma Lucien Chautexns in Basel ist Lucien
Chauteras-Wolff, von Champvenb (Waadt), wohnhaft in Basel. Kommission
und Vertretungen; Import und Export. Delsbergerallee 29.

St Gallea — St-GaH — Sai Gallo
Feuersichere Steine, Baumaterialien, usw. — 1919.

17. Februar. Paul Litwin, von Petersburg, Generaldirektor, in Berlin, und
Jobannes Bosshard, von läirbenthal, in St. Gallen C, haben unter der Finna
P. Litwin & Co. Kommanditgesellschaft in St. Gallen C eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welche am 17. Februar 1919 ihren Anfang nahm.
Unbeschränkt haftender Gesellschafter' ist Paul Litwin; Kommanditär:
Johannes Bosshard, mit dem Betrage von fünftausend Franken (Fr. 5000).
Export und Import aller Art, speziell feuersichere Steine und Baumaterialien.
Neugasse 51. Ehe Firma erteilt Einzelprokura an den Kommanditär Johann
Bosshard, von Turbenthal, in St Gallen C.

Stickereiexport. — 18. Februar. Der Inhaber der Firma E. Rohner
jun., Stickereiexport, in St. Gallen C (S. H. A. B. Nr. 296 vom 18. Dezember
1917. Seite 1967), wohnt in St. Gallen.

Stickereien. — 18. Februar. Inhaber der Firma Christian Flury in
St. Gallen C ist Christian Flury, von Schwanden, in St. Gallen C. Stickereien.
Altmannstrasse 6.

Kunststickerei, kirchliche Stickereien, Para-
mente, Fahnen, usw. — 18. Februar. Aus der Kollektivgesellschaft
unter der Firma Schaedler & Co., Kunststickerei, Fabrikation von kirchlichen
Stickereien, Paramenten, Fahnen, usw., in St. Gallen O (S. H. A. B..
Nr. 45: vom 23. Februar 1916, Seite 288), ist der Gesellschafter Bernhard
Wellauer ausgeschieden und dessen Unterschrift damit erloschen. Als neuer
Kollektivgesellschafter ist eingetreten: Johann Jakob Kurer, von Berneck,,
in Wil. Der Sitz der Firma wird nach W i 1 verlegt. •

Kirchliche Kunststickereien, K ir c h en pa r am e n t c
Vereinsfahnen, 'Kirchenornamente. — 18. Februar. In die
Kommanditgesellschaft unter der Firma Kurer & Co., Nachfolger von Hober-
Meyenberger, Anstalt für kirchliche Kunststickereien, Kirchenparamente,.
Vereinsfahnen und Kirchenornamente, in Wil (S. H. A. B. Nr. 188 vom 26. Mai

.1913, Seite 962), ist als weiterer unbeschränkt haftender Gesellschafter
eingetreten: Josef Schaedler, von Triesenberg, in St. Gallen C.

18. Februar. Alpengenossenschaft Bninnadern-Fnrth, Genossenschaft mit
Sitz in Brunn ädern (S. H. A. B. Nr. 254 vom 7. Oktober 1913, Seite
1803). Aus der Kommission sind ausgeschieden: der Aktuar Jakob Schneider,
Jakob Rutz. Jakob Wagner und Ulrich Bühler. An deren Stelle wurden neu
in die Kommission gewählt: Jacob Meier, von Mogeisberg, in Enzenberg,
zugleich als Aktuar; Heinrich Raschli, von Hemberg, in Windelsteig; Johannes
Bühler, von Mogeisberg, in Enzenberg, und Georg Anderegg, von Mogeisberg,
in Famboden; alle Landwirte. Der Präsident zeichnet kollektiv mit dem
Aktuar oder Kassier.

&«ibBi4ea — Grisois — Grigkni
Holzhand lung, 1919. 17. Februar. Jann Thöny, von und in

Schiers, und Christian Wilhelm, von und in .Schiers, haben unter, der. Firma
Thöny & Wilhelm in Schiers eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
am 1. Januar 1918 ihren Anfang nahm. Holzhandlung. Geschäftäokal: Zum
Sternen;

Metzgerei, und Wirtschaft. — 17. Februar. Inhaber der Firma
Martin Marx, Metzger in Churwalden ist Martin Marx, von und wohnhaft in
Churwalden. Metzgerei, Fleischtrocknerei und Wirtschaft. Zum Rathaus.,

Gasthaus. — 17. Februar. Inhaber der Firma Jacob Caflisch-Calonder
in Trins ist Jacob Caflisch-Calonder, von Trins und wohnhaft in Trins. Gasthaus

Ringel.
Zimmerei, Schreinerei und Handlung. — 17. Februar.

Aus der Kollektivgesellschaft Gebrüder Hemmi zur Concordia, Zimmerei,
Schreinerei und Handlung, in Churwalden (S. H. A. B. Nr. 287 vom 7.
Dezember 1917, Seite 1913), ist der Gesellschafter Luzi Hemmi infolge Todes
ausgeschieden.

Sattler, Tapezierer und Sportgeschäft. — 17. Februar.
Die Firma JoK Testa, Sattler, Tapezierer und Sportgeschäft, in. St. MorRz
(S. H. A. B. Nr. 58 vom 11. März 1918, Seite 385), wird infolge Konkurses des
Inhabers von Amtes wegen gestrichen:

Holzhandlung. — 18. Februar. Inhaber der Finna Andreas Frick
in Malans ist Andreas Frick, von Malans und wohnhaft in Malans.
Holzhandlung.

18. Februar. Die Aktiengesellschaft A.-G. Hotel Pontresina in Pontresina
(S. H. A. B. Nr. 214 vom 25. August 1909, Seite 1467) hat in ihrer
Generalversammlung vom 23. September 1918 ihre Statuten revidiert. Das Aktienkapital

beträgt nunmehr Fr. 281,500 (zweihunderteinundachtzigtausendfünf-
hundert Franken), eingeteilt in 700 Akien zu Fr. 25 und in 1320 zu Fr. 200.
Alle Aktien lauten auf den Namen des Inhabers. Die übrigen publizierten
Tatsachen bleiben unverändert. *

19. Februar.' Die Tarasp - Schuber Gesellschaft, Aktiengesellschaft
mit Sitz in Schuls (S. H. A. B. Nr. 191 vom 18. August 1918, Seite 1308),. hat

' in -ihren Generalversammlungen vom 26. Juni 1918 und 28. Dezember 1918
ihre Statuten revidiert und dabei folgende Aenderungen der bisher
publizierten Tatsachen getroffen: Publikationsorgane der Gesellschaft, sind nun-
mehr. das Schweizerische Handelsamtsblatt und das Amtsblatt des Kantons
Graubünden. Es bleibt dem Verwaltungsrate vorbehalten,-weitere'Blätter
als solche zu bezeichnen. Die rechtsverbindliche Unterschrift führt der Präsident

oder .der. Vizepräsident des Verwaltungsrates kollektiv mit einem
weiteren Mitgliede des .Verwaltungsrates. Der Verwaltungsrat setzt sich wie folgt
zusammen: Präsident: Peter Perini, Bahkpräsident, Von und in Samaden;
Vizepräsident: Lorenz Gredig, Hotelier, von Davos, in Pontresina; weitere
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Mitglieder: Glan Elias Romedi, Advokat, von und in Madulein; Heinrich
Albris, Ingenieur, von und in Samaden, und Richard Campell, Privatier, von
Süb, in Celerina.

Hotel. — 19. Februar. Die Firma Nie. Lötscher in Fetan (S. H. A. B.
Nr. 90 vom 5. April 1910, Seite 609) verzeigt als nunmehrige Geschäftsnatur:
Betrieb des Hotels Bellavista.

19. Februar. Aktiengesellschaft Sanatorium Schatzalp in Davos-Platz
(S. EL A. B. Rr. 87 vom 12. April 1916, Seite 591). Peter Jakob Bener ist aus
dem Verwaltungsrate ausgetreten. Als Vizepräsident des Verwaltungsrates
ist an dessen Stelle Dr. Lucius Spengler, Arzt, von Wiesen, wohnhaft in Davos-
Platz, bezeichnet worden.

G a b t h a u s. — 19. Februar. Die Firma Christ. Zara, Gasthaus zum
Freihof, in Ems (S. H. A. B. Nr. 74 vom 28. März 1916, Seite 495), ist infolge
Abtretung des Geschäftes erloschen.

Hotel. — 19. Februar. Inhaber der Firma Hans Mirier in Malans ist
Hans Meier, von und in Glarus. Hotellerie und Landesprodukte. Hotel Rhätia.

Aargu — Ärgerte — Arterie
Baätk Atfrau

1919. 19. Februar. Society D'Electrochimie D'Aarau (S. A.) in Aarau
(S. H. A. B. 19l7, Seite 4). In der Generalversammlung vom 29. Dezember
1918 wurden die Statuten teilweise revidiert. Mit Bezug auf die publizierten
Tatsachen, welche die Statuten betreffen, sind jedoch keine Aenderungen
eingetreten.

H an del mit Nutzholz. — 19. Februar. Inhaber der Firma Jakob
Sager-Wasser in Gränichen ist Jakob Sager-Wasser, von und in Gränichen.
Holzhandel mit Nutzholz.

Baden
19. Februar. Die von der Firma Gebr. Demuth, Schlosser in Baden (S. H.

A. B. 1916, Seite 20) an Arnold Guise, Techniker, erteilte Prokura ist
erloschen.

Bezirk Bremgarteh
19. Februar. Inhaber der Firma Josef Meier, Zimmermeister in Villmergen

ist Josef Meier, von und in Villmergen. Zimmerei- und Baugeschäft. Wohlen-
strasse Nr. 477.

Bezirk Brugg
18. Februar. In der Firma J. (Soor, Korbwarenfabrik in Brugg

(S. H. A. B. 1910, Seite 1179) ist folgende Aenderung eingetreten: Die
bisherigen Geschäftszweige: Fabrikation von Korbwaren, Korbflaschen, Rohr-
möbeln und Handel mit Weiden, Korbwaren und verwandten Artikeln fallen
weg. Natur des Geschäftes ist nunmehr: Agentur und Kommission. Die
Firmabezeichnung wird abgeändert in J. Gloor, Agentur n. Commission.

Bezirk Kulm
17. Januar. Unter dem Namen Union centralschweizerischer Cigarren-

fabrfkanten (Union dee fabricants de cigares de la Suisse centrale) hat sich
mit dem Sitze am Wohnort des jeweiligen Präsidenten, zurzeit in Beinwil
am See, ein Verein gebildet, welcher folgenden Zweck verfolgt: Wahrung

gemeinsamer Interessen, insbesondere: a) Stellungnahme zu allen Fragen,
welche die Besteuerung des Tabaks und der Tabakfabrikate in irgend einer
Form betreffen; b) Sanierung der Verkaufspreise und Aufstellung von
Verkaufskonditionen für Fabrikate; c) Aufstellung von Arbeitsbedingungen;
d) Stellungnahme zu Lohn-, Streik-, Boykott- und anderen, die Arbeiterschaft
betreffenden Fragen; e) Vermittlung in ArbeiterBtreitigkeiten und Streitigkeiten

geschäftlicher Natur unter Vereinsmitgliedern; f) Förderung des ftn-
portes von Rohtabak und dee Exportes von Tabakfabrikaten; g) Verkehr mit
andern Verbänden der Tabakindustrie, Bowie mit solchen der Detaillisten, der
Arbeiter und mit Behörden; h) Vertretung der Interessen der Vereinsmit-
giiedef beim Schweiz. Gesamtverband. Die Statuten sind am 23. August 1918
festgestellt worden. Die Mitgliedschaft wird erworben durch Aufnahme durch
die Generalversammlung auf Grund eines schriftlichen Aufnahmegesuches,
worin der Gesuchsteller die Annahme der Statuten erklärt und Bich verpflichtet,
sich denselben Zu unterziehen. Als Mitglied des Vereins kann jede im Kanton
Aargaa oder in einem anderen Kanton der Zentral-, Nord- und Nordostschweiz
domizilierte, der Zigarrenindustrie angehörige Firma aufgenommen werden,
die im Handelsregister eingetragen ist, unter dem Bundesgesetz betr. die
Arbeit in den Fabriken steht und einen guten Ruf hat. Die Mitgliedschaft
geht verloren durclrAusschluss Äurch K Mehrheitsbeschluss, durch Tod eines
Mitgliedes oder Auflösung der Flrmi. Der l^wuugfe Austritt kann nur auf
Ende des Geschäftsjahres erfolgen, sofern er mindestens drei Monate vorher
dem Vorstande schriftlich angezeigt worden ist und die finanziellen Verpflichtungen

gegenüber dein Verein erfüllt Bind. Austretende oder ausgeschlossene
Mitglieder verlieren jedes Recht auf allfällig vorhandenes Vereinsvermögen.
Die jährlichen Beiträge, erstmals pro 1919, machen drei pro Mille der im
Vorjahre an seine Arbeiter ausbezahlten Löhne aus. Für die Verbindlichkeiten
des Vereins haftet nur dessen Vermögen. Die persönliche Haftbarkeit der
Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Organe des Vereins Bind: Ehe
Generalversammlung, der Vorstand, die Rechnungsrevisoren und die Einigungskommission.

Der aus fünf Mitgliedern bestehende Vorstand vertritt den Verein
nach aussen. Namens desselben führen der Präsident oder der Vizepräsident
mit dem Verbandssekretär kollektiv zu zweien die rechtsverbindliche
Unterschrift Präsident ist Walter Eichenbeiger-Stucker, Fabrikant, .von und in
Beinwil am See; Vizepräsident: Rudolf Burger, Fabrikant, von und in Burg;
Verbandssekretär: Bernhard Greüter, Rechtsanwalt, von Zürich, in Menziken.

Bezirk Laufenburg
Mechanische Strickerei — 19. Februar. In der Firma Baser

& KetSer & Co. in Laufenburg (S. H. A. B. 1916, Seite 1534) ist folgende
Aenderung eingetreten: Der unbeschränkt haftende Gesellschafter Samuel
Reiser, von Reitnau, hat seinen Wohnsitz von Basel nach Laufenburg verlegt.

Bezirk Lenzburg
TäbakerzeugniBS'e. — 17. Februar. Die Kollektivgesellschaft

unter der Firma Suter & Cle. -in Boniswil (S. EL A. B. 1912, Seite 2243) hat
sich aufgelöst, die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen an nach-
itft&tiotde Firma über: Jakob Suter, von Niederhallwfl, in Boniswil, Otto
Sntftr, Sohn, von Niederhallwü, in Boniswil, und Adolf. Suter, von uüd .in
Niederhallwü, haben unter der Firma Sater ft Ge. in Boniswil eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1919 ihren Anfang
nkhok. Unbeschränkt imftenoe GeaeHsdhafter sind: Jakob Suter und Otto
SutÖr, Sohn; Küntinanditär ist Adolf Suter, mit dem Betzage von achtund-
d^Söi&t&aöehd Franken (Fr. 88JXX)). Fabrikation und Handel in Tabaker-
Ztt&idteeh. GCfechäftslokal: Boifiswil und Niederhallwfl. '

Bezirk Zürbach

Manufaktur waren und Konfektion. — 19. Februar.
Inhaber der Finna Adolf Keiler iq KHngnan ist Adolf Keller, von ObOrdriiBngen,
in Klingnau. Handel in Manmaktnrwaren und Körifektion. Häüptstrasse
N ^ ISÖg* — — ihtttffeiWa

HerTenlclei'der, II««•Bges-ohRft und -H>uthan«dlan.g. —
1919. 10. Februar. Der Inhaber der Firma J. Reiter, Herrenkleider, Mass¬

geschäft und Huthandlung, in Arbon (S. H. A. B.,Nr. 298 vom 3. Dezember
1907, Seite 2059), ist nunmehr Bürger von Arbon.

Tessl« — fessii — TMm
Uffieio di Lugano

1919. 22 gennaio. Sotto la ragione sociale Chimos S. X. (Chimos Limi-
'(®d), si e costituita una s o c i e t ä anonima con sede in Lugano. Lo
statute, modificato il 14 gennaio 1919, porta la data del 20 dicembre 1918.
Scopo della societä e lo studio, la fabbrieazione, l'importazione e l'esportazione
di prodotti chimici ed articoli affini. La durata della Societä ö n
capitals sociale e di fr. 30,000, diviso in 120 azioni al portatore'di fr. 250

' ciascuna. Le pubblicazioni sociali avvengono a mezzo del Foglio ufficiale del
Cantone Ticino. La societä 6 rappresentata validamente verso i terzi dalla
firma collettiva dei due membri del consiglio d'amministrazione che sono:
tenente colonnello Henri Swire fu John, possidente, da Sodmouth (Inghflterra),
domiciliate a Castagnola. presidesnte, e Otto Hürlimann-Ganz fu Enrico,
commerciante, da Wädenswil, domiciliate a Massagno.

Rappresentanze. — 14 febbraio. Titolare della ditta Carlo Quadri,
in Lugano, e Carlo Quadri fu Leonardo, di Sala Capriasca, domiciliato. in
Lugano. Rappresentanze.

Tabacchi. — 18 febbraio. Titolare della ditta Felice. Mptp-
Simon, in Lugano, e Felice Moro, di Milano, domiciliato in Lugano. Tabacchi
del monopolio italiano.

Uffido di Mendrisio
Spedizioni. — 14 febbraio. Sotto la ragione sociale Bachmeier

e Ztist, si 6 costituita una societä in nome collettivo con sede in Chiasso,
avente per iscopo il commercio di spedizioni (casa di spedizioni internationali).
Delia steBsa fanno parte Emilio Bachmeier, commerciante, cittadino di, Ba-
silea-Cittä, domiciliato a Chiasso, e Giovanni ZüBt, commerciante, cittadino.di
BasilearCittä, domiciliato a Zurigo. La societä ha iniziato le sue opcrazioni col
1° gennaio 1919.

i Warft — Yud — Yaad
Bureau cTAubonnc

1919. 18 fävrier. Dans son assemble g6n6rale du 31 janvier 1919, la
Societe de Fromagerie de St-Livres, societe cooperative dont le siege est ä
St-Livres (F. o. s. du c. du 3 fävrier 1887, n° 11 et du 9 mare 1910, n° 60% a
renouvelä sa commission, laquelle est) actuellement compos6e de: Louis
Finnaz, d'Arnex s. Nyon, president; Emile Gibaud, d'Apples, vice-president;
Francois Eperon, de F6chy et Pisy, caissier; Henri Burnier, de St-Livres, secretaire,

et Jules fils de Marc Pellet, de St-Livres, membre adjoint; tous agri-
culteurs, domicilies ä St-Livres.

Bureau de Moudon
Travaux en bätiment, materiaux de construction.

— 17 fevrier. La societe en nom collectif Tedeschl fräree & Ptecini, ä Moudon,
travaux en bätiment, materiaux de construction (F. o. s. du c. du 15 mare
1916, page 415), est dissoute. Sa liquidation etant termin6e, cette societe
est radiee.

Travaux publics et en bätiment. — 17 f6vrier. Maurice
fils de Louis Chappuis, de Vulliens (Vaud), Ernest et Alexandre fils de Jean
Tedeschi, et Daniel fils de Jean Piccini, de Bieno, Province de Novare (Halle),
tons domicilies ä Moudon, ont constitue en cette ville, sons la raison sociale
Chappttis ft Ge, une societe en nom collectif qui a commence le Ier janvier

- 1919. Entreprise de travaux publics et en bätiment. L'associe Maurice
Chappuis possede seul la signature sociale.

Senraburg — Nsuchltel — Neieh&tcl
Bureau de Boudrg

Articles en bois. — 1919. 6 f6vrier. Jze chef de la maison Charles-
Frederic Weber, ä Colombier, est Charles-Frederic dit Fritz Weber, de Bretiege
et Colombier, domicilie ä Colombier. Tonnellerie, fabrication, achat et vente
de foudres et futaille; distilierie .et vins en gros; fabrique d'articles en bois.
Cette maison a repris to 1904 la suite de la maison «Jean-Fr6d6ric Weber»,
fond6e en 1840. Bureaux: Rue des Vernes n° 22.

Fers, quincaillerie, chaussujres et vins. — 13 f6vrier.
Le chef de la maison Theodore Müller-Michel, ä St-Aubin, est Theodore MüBhr,
de Unterkulm (Argovie), domicilii ä St-Aubin. Fere, quincafllerie, chaussures
et vins. Rue principale. Cette maison a 6te fondle le 15 mai 1911.

Bureau de La Chaux-de-Fonds

Tailleur pour dames et messieurs. — 12 fävrier. Le chef
de la maison Berthe Chaflrtne, ä La Chaux-de-Fonds, est Berthe Chaikine, n6e
Carow, epouse sdparäe de biens de Jacques Chaikine, originaire de Mohilew
(Russie), domicilii ä La Chaux-de-Fonds. Tailleur pour dames et mesfiieurs;
Rue Leopold Robert n# 58. Dame Berthe Chaikine, n6e Carow, chef de la
maison «Berthe Chaikine», tailleur pour dames et messieurs, ä La Ghaux-de-
Fonds, et son äpoux Jacques Chaikine, originaire de Mohilew (Bussie), tous
deux domiefliäs ä La Chaux-de-Fonds, ont conclu, le 2 ootobre 1917, un con-
trat de mariage stipnlant le regime de la separation de biens tel
qu'ü est d6Sni par les articles 241 ä 247 du Code civil suisse.

Cadrans mätalliques. — 1er fdvrier. Jean, Jean-Charies et Paul-
Emile Singer, tous trois fabricants de cadrans metal, originaires de Nennig-
kofen (Soleure), et domicilies ä La Chaux-de-Fonds, ont constitue ä La Ch&ux-
de Fonds, sous la raison sociale Jean Singer et fils, une societe en nom collectif
ayant commence le 1er juillet 1918. Genre de commerce: Fabrication de
cadrans metalliques. Bureaux: Rue Numa Droz n° 14 a.

5 fevrier. La maison Fabrique Suisse d'aseortiments ä ancre et de pivo-
tages sur jauge L. Jeanneröt-Wespy, ä La •Ohaax-de-Fondß (F. o. s. du c. des
19 janvier 1901, n# 20, et "26 octobre 1911, n° 265), modifie sa raison .sociale
qui sera dortnavant Frederic-Louis Jeanneret, Fabrique de (tecolletages et
ffaesoftimeirts.

14 fevrier. Nephtali Half etant d6ced6, la societe en nom collectif Mal!
et Ge, Mlnoru Watch Co^ Regal Watch Co., fabrication dlioriogerie, ä La
Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. n# 3 du 6 janvier 1908, n# 100 du'1er mai 1914
et n® -240 du 14 octobre 1914), est dissoute, et la liquidation etant tonninee, la
Taison est radiee.

Bureau de MÖtiers (district du Val-de-Travers)
Fabrication d'horlo,gerie.— 27 ^jähvier. La flpci/6t6 en

nem oolleetif (Batten Ftere^, ^ Fleurier (F. o. s. du c. du .20 ayril I9i2, p° 402,
•page -708), est dissoute enanite de cessation de commerce. La raison est radiee,
la liquidation etant terainöe.

Bureau de Ncudhtttd
Fraises pour l'horilog-e-rie et/a-ppareils m-eeaniq-ues.

— 15 ,'fevfier. Xe dhdf fte la mteison ä Neuctiättii, pr6ce-
detaunesR äu'Lotäe, estCamfBe Lepba, de'oättes etde IiaGöte-anx-Ne«^ dorai-
fcilie 'ä NenchäteL FsJjricaticm de fraisqs -pour llwriogerte et -appartfis aab-
'dättigues;'BueÄela C0te rS*^ÖB. Gette 'maSron^'ete feodee le'5ij^prittirdW14.

17 fevrier. Sous la raison Syndlcat des sdeora neacUicrfte R a
6te fond6 ä Neuchätel une societe cooperative r6giele



'2U«. t»8-

titre 27. C. o. ayant pour but la centralisation de l'achat des bois en grume pour
tous les soctetaires, l'unifieation des tarifs de vente des sciages et des
conditions de credit et d'escompte, la sauvegarde des intörßts commune de tous
les soci6taires ainsi que, si possible, une entente avec les syndicate similaires
dc la Suisse. A cet effet, la soci6t6 peut plus spöcialement faire tous achats
et toutes ventes de bois, de forets, de domaines bois6s, les exploiter; eröer ou
acheter ou affermer toutes scieries ct tous commerces de bois, les exploiter
directement ou en rdgic, les affermer, les supprimer; faire toutes operations
industrielles, commercials, immobileres ct financidres se rattachant directement

ou indirectement au commerce ou au sciage des bois; venir en aide aux
socidtaires, leur faciliter en particulier l'dcoulement de leurs stocks de sciages.
Les statute sont dates du 23 novembre 1918. La durde de la socidtd n'est pas
ddterminde. Pour devenir mombre de la socidtd, il faut avoir une entre^rise
de sciage dans le Ganton de Neuchätel, adresser une demande dcrite a la
direction, Strc agrdd par 1'assemblde generale des socidtaires et payer une misc
d "entree proportionndc au contingent et fixe chaque annde par 1'assemblee
gendrale ordinaire, Un socidtaire ne peut se retirer que pour la fin d'un exer-
cice social et moyennant un avertissement dcrit donnd six mois ä l'avance.
La qualite de socidtaire se perd cn outre par 1'extinction do l'enterprtee de
scierie du socidtaire, sauf le droit de remplacement du successeur, ou par
l'exclusion prononcde pax la direction. En cas de mort, il n'y a aucun chan-
gement tant que l'exploitation de la scierie subsiste et que cette exploitation
n'a pas passe en d'autres mains. La contribution annuclle est fixde annueUe-
mcnt, d'aprds les contingents, par 1'assemblde gdndrale. Les socidtaires sont
exondrds de toute responsabilite personnelle quant aux engagements dc la
socidtd. Ces engagements sont uniquement garantis par les biens sociaux.
En dehors des cas oü la loi prescrit une publication dans la Feuille officielle
suisse du commerce, les avis de la socidtd et les convocations aux assembldes
gdndrales ont lieu dans la Feuille officielle du Canton de Neuchätel. La
socidtd n'a pas un but lucratif. Toutefois, si un bdndfice net est rdalisd
pendant l'annde, il est attribud: 20 % au fonds de rdserve, 10 % au eonseil de
direction et le 70 % est ä la disposition de 1'assemblde gdndrale. Toute rdpar-
tition aux socidtaires a lieu au prorata de leurs achats de bois pendant l'annde.
Les organes de la socidtd sont: L'assembldc gdndrale et le conseil de direction
qui est composd de sept membres au moins nommds chaque annde par 1'assemblde

gdndrale, mais toujours rddligibles. La socidtd est valablement cngagde
par la signature collective de deux membres du cönseil de direction ou par
la signature apposde collectivement par l'un des membres du conseil de
direction et le gdrant. La direction est composde dc neuf membres, savoir:
Samuel-Alfred Hen-en, de Savagnier, ä Neuchätel, prdsident; Cdsar-Ami Bour-
quin, dep .Vem^res, au Lode, vice-prdsident; Louis Joly, de et ä Noiraigue,
secrdteire-caissier; Frdddric L'Hdritier, de Pionsat (Puy-de-D6me), ä La Chaux-
de-Fonds; Alfred-Henri Colomb, de St-Aubin-Sauges, ä Neuchätel; Constant
kfonaxd, des Ponte-de-Martel, ä MÖtiers; Daniel Chappuis, des Ponts-de-Martel,'
ä La Chaux-de-Fonds; Daniel-Jean-Richard de Montmollin, de Neuchätel, ä
StrAuhin, et Jämes De Brot, de Chdzard-St-Martin, ä Dombresson; tous scieurs.
Le gdrant est Andrd-Louis Riohter, de et ä Neuchätel. Bureaux: Faubourg
du Lac. n° 11.

Genf — Gendye — Ginevra

1919. 12 ferner. Suivant acte en date du 7 fdvrier 1919, signe de tous les
Constituante, il a dtd formd, 'sous la denomination de Socidtd Inunobilidre
Prieurd No 171ns, une socidtd anonyme ayant pour objet l'achat, la
construction, l'exploitation et la vente d'immeubles et. terrains ä Gendvc ou
dans'les environs. Son sidge est ä Gendve. Sa durde est illimitde. Le
capital social est fixd ä' dix mille francs (fr. 10,000), divisd en 10 actions de
fr. 1000 chacune. Les actions sont au porteur. Les publications dmanant de
lä socidtd aefont valablement faites par des avis insdrds dans la Feuille d'avis
officielle du Canton de Geneve. La societd est administrde pai un conseil
d'administration; composd de 1 ä 3 membres. Elle est valablement reprdsentde
et engagde Vis-ä-vis des tiers par la signature de la majoritd des membres du
conseil d'administration ou de l'un d'eux spdcialement ddldgud pax le dit
conseil. Le premier conseQ d'administration est composd d'un seul membre,
en la personne de Joseph Marschall, architects,. de ijlainpalais, y domicilid.
Sidge social: 96, Rue du Rhöne (Bureaux de MM. Roch et Martinet).

12 fdvrier. Suivant acte en date du 7 fdvrier 1919, signd de toüs les
Constituante. il a dtd formd, sous la ddnomination de Socidtd Immobilere
Prieurd No 19, une socidtd anonyme ayant pour objet l'achat, la
construction, l'exploitation et la vente d'immeubles et terrains ä Gendve ou
dans lbs environs. Son sidge est k Geneve. Sa durde est illimitde. Le
capital'social est fixd ä'quinze mille francs (fr. 15,000), divisd en 15 actions de
fr. 1ÖÖÖ chafeurie. Les actions sont au porteur. Les publications dmanant de
la socidtd seront valablement faites par des avis insdrds dans la Feuille d'avis
officielle du Canton de Gendve. La societd est administrde par un conseil
d'administration, composd de 1 k 3 membres. Elle est valablement reprdsentde
et dngagde vte-ä-vis des tiers par la signature de la majoritd des membres du
conseil * d'administration ou de l'un d'eux spdcialement ddldgud pax le dit
conseil. L6 premier'conseil d'administration est composd d'un seul membre,
en la personne de George Martinet, rdgisseur, de Gendve, y domicilid.
Sidge social: 96, Rue du Rhöne (Bureaux de MM. Roch et Martinet).

15 fdvrier. Aux termes d'acte passd devant M<* Charles-Alfred Cherbuliez,
notaire k Gendve, le 6 fdvrier 1919, ü a dtd constitud, sous la ddnomination
de Socidtd Immobilere Gare-Montbrillant, une socidtd anonyme ayant
pour objdt Fachat, la location' et la revente d'immeubles sis dans le Canton
de Gendve. Le sidge de la socidtd est fixd t Gendve, Rue de la Corraterie,
n° 20. Sa durde est inddterminde. Le capital social e6t de cinquante mille
francs (fr. 50,000), divisd en cinquante actions de mille francs chacune. Les
actions sont au porteur. Toutes les publications dmanant de la socidtd auront
lieu par la voie de la Feuille d'avis officielle du Canton de Gendve. La
socidtd est administrde par un conseil d'administration, composd de un
membre. Elle est valablement engagde par la signature de l'admintetratenr.
Le premier conseil est composd de Charles Dumont, rdgisseur, d'Avusy
(Gendve), demeurant k Grange-Canal, Commune de Cologny.

' '

Commerce de to'ilerie, coton, etc. — 17 fdvrier. Le
chef de la maison Aaron Weill, k Gendve, est Aaron Weill, de Gendve, y
domiböid. Commerce de toilerie, coton, lingerie, trousseaux. 18, Rue Grenus.

ti fdvrier'. Sulzer Frdres, socidtd anonyme, ayant son sidge principal ä
Winterthur, avec succursale k Gendve (F. o. 8. du c. du,81 ddcembre
1918, page 2013). Dans leur assemblde gdndrale du 21 septembre 1918, lee

actionnaires ont ddcidd d'dlever le capital social de fr. 8,000,000. Le capital-
äcti6nd,,S'Öldvä done actuellement k 'fr. 20,000,000 (vingt millions de francs)
et'est divted'en'4000 äctiöns nofninatives de'fr. 5000. Le capital est entidro-
ment versd. L'axticle 3 des Statuts est en consdquenee revisd dans le sens ci-
dessus.

Kafonnerie. — 17 fdvrier. La maison A- Gentina, entreprise de1
macSnlierie, inscrite ä Gendve (F. o. s. du c. du 25 ihai 1906, page 898),
afrSnSfdrd' soil sidge'commercial aux Eaux-Viye s-, 4,Rue'auIfrANayille.
Le fRQIfimC"Mtctie Gkmtina, est citoyen genevois, de Gendve', domicilid' äux

•
-

'"CBA p el 1 e r i e. — 17 fdvrier. La raison B. Trav^leur, commerce de
chapeflerie, & Gendve (F. o. s. du e. du 19 juillet 1913, page 1336), est huijüfLde
•en ft i MnTnnrij wansiute A» & jte.titulaire, Cdlestine-Bferthe Tra-

vailieur, actuellement femme de Jean-Baptiste-Eugdne-Suzan Maisse, de na-
tionalitd fran^aise, domicilide k Gendve.

Cafd-restaurant. — 17 fdvrier. La maison F. Vautravers, ä Gendve
(F. o. s. du c. du 16 avril 1918, page 620), renonce k son commerce de bon-
cherie et charcuterie et ne restc inscrite qvte pour l'exploitation de son caJfe-

restaurant, 65, Rue de Berne. • ;u
17 fdvrier. Suivant procds-verbal d'asscmblde gdndrale des actionnaires

en date du 15 fdvrier 1919, la Socidtd Immobllldre du Boulevard de la Ciuse
No 71, socidtd anonyme ayant son sidge k Plaiüpaktis' (F. o. s. du c. du-
vrier 1917, page 196), a pris note' de la ddmission de Albert Nobile de- sfes
fonctions d'administrateur ct a nommd k sa 'place, Pierre-Marcellin'Laclie,
ndgociant, dc nationalite fran§aisc, demeurant ä Gendve. 1

17 fdvrier. La Fabrique de bois combinds S. A., ayant son sidge k Plain-
palais (F. o. s. du c. du 26 novembre 1918, page 1838), a, dans son assemblde
gdndrale flu 31 janvicr 1919, prononed sä dissolution. La liquidation sera
opdree par son unique administrateur, Madame veuve Josdphine Morandi, nde
Pession (ddjä inscrite). »

18 fdvrier. Dans sa sdancc du 27 janvier 1919, le conseil d'administration
du Comptolr d'Escompte de Gendve, socidtd anonyme etablie k Gendve (F; o. s.
du c. du 4 fevrier 1919, page 172), a ddsignd Emile Clerc, inscrit comme
administrateur ct directeur, en quabte .d'administrateur-ddldgud et lui a con-
fdrd la signature individuelle; a nommd Jules Couvette, de Thönex, k Grange-
Ganal, et Paul-P. Grandjean, de Gendve, ä Vandoeuvres (jusqu'ici sous-direc-
teurs), aux fonctions de directeurs; et confdrd procuration ä Alphonse Ballau-
sat, de Gendve, y domicilid; Emile Dessarzin, de Gendve, aux Eaux-Viveqi
Henri Flamand, de Pregny (Gendve), au Petit-Saconnex; Charles' Jarrys, do.

-Geneve, y domicilid; Henri Sehutzld, de Plan-les-Ouates (Gendve), k Lancy;
Paul Sllsz, de Russin (Gendve), k Gendve. Le conseil a, de plus, ddcddd que
les directeurs, sous-directeur, et fondds de pouvoirs signeront collectivemefttj
it deux. En consdquenee, les pouvoirs individuels antdrieurement confdrds
Auguste Emetaz, sous-directeur, et k Ldon Duprat-Gdneau, Henri Orange,
Alfred Clerc, Francois Mallet et Edmond Marais, fondds de pouvoirs, SßRb
transformds en pouvoirs collectifs dans Jc sens sus-indiqud.

Industrie de bois ouvrds, bruts et terminds. — 18
fevrier. Le chef dc la maison Paul Dreyfus dit Derieux, k Gendve, est Paul-
Edouard Dreyfus dit Derieux, des Eaux-Vives, domicilid k Gendve. Industrie
de bois ouvrds, bruts et terminds. 81, Quai du Mont Blanc.

18 fdvrier. Suivant ddlibdration de son conseil d'administration en date
du Ier mai 1918, La Precision, socidtd anonyme, dont le sidge est ä Plain,n
palais (F."o.- s. du c. du 23 janvier 1919, page 105), a pris acte de.J^
ddmission de Charles Senglet de ses fonctions de directeurs, lequel est r^did
au registre du commerce.

Pier res fines industrielles. — 18 fdvrier. La socidtd anonyme
dite P. TorrianJ, socidtd anonyme, ayant son sidge-au Petit-Saconnex
(F. o. s. du c. du 31 mai 1917, page 867), a, dans son assemblde gdndrale des
actionnaires du 22 janvier 1918, modifid ses Statuts en ce sens qu'elle est
administrde par un conseil d'administration, composd de 5 ä 9 membres et que
pour les actes ä passer ou signature k donner, le conseil ddsigne les pexBonnes
qui peuvent engager la socidtd. Les publications de la socidtd sc font sons
forme d'avis insdrds dans la Feuille officielle suisse du commerce. Les.autros
modifications apportdes aux Statuts ne sont pas soumises k la publication.
Le coneil a confdrd la signature sociale individuelle ä Constant Mojonny,
administrateur, industriel, de Mdzidres (Vaud), domicilid k Locarno. Les pouvoirs
de 1'administrateur Pierre Torriani sont dteints. II n'est rien changd ä-ila
procuration personnelle confdree k William Weigle (ddjä inscrit), pax contre,

•fa procuration confdrde ä Philippe Setex est dteinte.

Fabrique d6 montres bijoux. — 18 fdvrier. La raison Andrd
Wenger, k GenöVe (F. o. s. du c. du 20 aoüt 1917, page 1842), est radide
ensuite de l'entrde du titulaire dans la socidtd, ci-aprds inscrite.

Andrd-Emile Wenger, et Edouard Wenger, tous deux de Röthenbach
(Berne), domicilids ä Gendve, ont constitud ä Gendve, sous la raison sociale
A. et E. .Wenger, une socidtd en nom collectif qui a commengd le 1er janvier
1919, et qui a repris, depute cette date, la suite des affaires, ainsi que l'aotif
et le passif de la maison «Andrd Wenger», ci-dessus radide. Fabrique de boltes
de montre-bijoux. 19, Rue du Cendner. /

<tT:- !>*• } ,-nMii • («.-«

Zlrlch — Zurich — Zorigo
1919. 18. Februar. Zwischen den EhegattidH',ßMl Bachmann, geb. 1884,

von Hinwil, und Charlott e'.^eb. Stiller, geb. 1894,4n Zürioh 8, Forchstrasse
Nr. 315, besteht vertragliche Gütertrennung. Der Ehemann.ist
Inhaber der Firma «Bachmann-Stiller» in Zürich 8.

Wandt — Vand — Vand
Bureau de CMteau-d'Oex (district du Pays-d'Enhavd)

1919. 18 fdvrier. Pax contrat de maxiage du 31 ddcembre 1918, les dpoux
Honord-Angel Moretti, de Campiglia-Cervo, ä Chäteau-d'Oex (figurant sur le
registre du-commerce, bureau de Chäteaux-d'Oex, sous la raison individuelle
«Moretti Honord» (F. o. s. du c. du 14 juillet 1913, n° 178, page 1295), et son
dpouse Ambroginä Moretti, nde Navoni, demeurant sdpaxde de lui,. ont
adoptd le rdgime de la sdparation de biens conventionnelle (axt.
241 C. c. s.).

Abänderung der Pbstordnnrigfv " " '

(BondeiratsbescMuss vom-18. Januar 1919.)

Die Postordnung"votii 15. November 19101) -wird -wie folgt abgeändert:
IF Art. 17, Ziffer 3;-Neuer Wortlaut: -

8. Die AuBStellting von Empfangscheindoppeln ist sowohl bei der Aufgabe
der Sendung als nachträglich zulässig-. Ebeaöe ist die nachträgliche Abgabe
von Empfangscheinen gestattet in den Fällen, wo bei der Aufgabe der Sendung
kein Empfangschein verlangt oder darauf ausdrücklich verzichtet worden ist.
Diese Empfangscheine können aber nur in der. Form von Doppeln ausgestellt
werden; für jedes Doppel ist in allen Fällen die Gebühr von 5 Rappen zu
entrichten. ' >.

Die nachträgliche Ausstellung ist nur statthaft, wenn kein Zweifel darüber
besteht, dass der Gesuchsteller der wirkliche Aufgeber der Sendung äste"-'

Auf der Vorderseite der Empfangscfteindoppel ist die i handschriftliche
Bezeichnung «Doßpöl»-' und; äanebeb -ein »Abdruck des Datumstempels anzu-
bringeiL Das ^fr^lmhe Aüfgafrfedatum der Sendung ist bei nacbtBrägü$frer,Aus-
8t^pg liandSöbrtffficlFaiiiugbben.

VjSifdrilert' i|ie'JÄite8teQtiBg' des Doppete Naebechlagungen in bereite im
Archiv befindliifben Refetettr'n uf(w., so tet -aimserdierÖ^Ähr» für den Bmpfrpg-
schein die in Art. 33, Ziffef;3",'festgesetzte Gebühr zu -entriehten«

'2. *Alrt.l9,'-Zlf!fer SP'WBtiero'Wortlaat:
" ti 11—• >»i, M- t,

') Siebe Getetziammlung, Bd. XXvI, S. 1125.
W
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3. Für Adressänderungs- und Rückzugsbegehren von Postgegenständen,

welche die Aufgabesteile noch nicht verlassen haben, gelten im weitem
folgende Vorschriften: a) keine Gebühr ist zu erheben für
uneingeschriebene Postgegenstände aller Art (uneingeschriebene Briefe,
Postkarten, Drucksachen Warenmuster etc.) nach' dem In- und Aüslande; b) e i n e
Gebühr von 10 Rappen ist zu beziehen für ei ngeschrieb en e
Postgegenstände aller Art nach dem In- und Auslande. Als eingeschriebene
Pastgegenstände gelten auch die Postanweisungen, Einzahlungsscheine,
Zahlungsanweisungen und Uebertragungen im Scheckverkehr. Diese Gebühr ist
für mehrere gleichzeitig vom nämlicben Versender aufgegebene
Einschreibsendungen, die an den gleichen oder an verschiedene Adressaten gerichtet
sind, nur einmal zu erheben.

8. Art. 25, Ziffer 9. Neuer Wortlaut:
5. Bei telegraphiscben Post- und Zahlungsanweisungen ist das Begebren

um Eilbestellung im Telegramm unmittelbar vor der Anweisungsformel wie
folgt zu stellen: a) «dureb Posteilboten», wenn der Versender nur die stets
von ihm zu entrichtende Eilgebühr von 30 Rappen bis 2 km Entfernung
bezahlt hat; b) «durch vollbezahlten Posteilboten», wenn er die volle Eil-
gehftrnt. über diese Entfernung hinaus bezahlt hat
r • Telegramm und Betrüg werden zusammen durch Posteilboten bestellt

4. Art. 26, neue Ziffer:
8. Den Fachhaltern werden die Einschreibsendungen auf Wunsch mit einem

Verzeichnis ausgeliefert Für jeden eingetragenen Gegenstand ist eine
Gebühr von einem Rappen zu entrichten. Die monatliche Mindestgebühr beträgt
Fr.' 1: Die Kosten für die Formulare fallen zu Lasten des Fachinhabers.

5. Art. 32, Ziffer 6, lit a) bis d). Neuer Wortlaut:
a) Bei Fund in den Schalterhallen, in Treppenhäusern und Gängen der

Postgebäude, in Postböfen, Postremisen und sonstigen Diensträumen, sowie
in Postwagen usw. ist die Postverwaltung gesetzlich als Finder zu betrachten.
Solche Fundgegenstände sind daher der nächsten Poststelle abzuliefern, b)
Diese Poststelle hat, sofern der Verlierer ihr niebt sonst bekannt ist, in ihrem,
Schalterraum eine Fundanzeige anzuschlagen, worin der Berechtigte
aufgefordert wird, die Fundsache innert drei Wocben gegen gehörigen Ausweis
bei der Postatelle in Empfang zu nehmen; überdies ist aueb die Polizei von
dem Fund zu benachrichtigen, c) Wird der Berechtigte innert der festgesetzten
Frist nicht festgestellt so ist die Fundsache wie die übrigen unanbringlicben
Gegenstände an die Kreispostdirektion einzusenden, die gemäss den
Bestimmungen der Ziffer 5 hiervor vorzugehen hat. d) Weder der Ablieferer noeb
die PostVerwaltung.,können vom Eigentümer der Fundsache einen Findeflobn
beanspruchen. '

Gibt der Verlierer freiwillig einen Finderlohn, so fällt dieser der Dienst-.
oder. Drittperson zu, die den Fundgegenstand aufgebracht und der Postverwaltung

ordnungsgemäss abgeliefert hat
Handelt es sieb um Geld oder Kostbarkeiten im Wert von mindestens

Fr. 5. deren Eigentümer innert sechs Monaten nicht ermittelt werden konnte,
so wird in der Voraussetzung, dass der Fundgegenstand nach Ablauf der fünf
Jahre ins Eigentum der PostVerwaltung übergeben werde, der Person, die den
Fundgegenstand aufgehoben und ordnungsgemäss abgegeben hat, unter allen
Vorbehalten für den Fall, dass der Verlierer sich später noch melden sollte,
ein' Finderlohn von 10 % verabfolgt

.Postsendungen, die in Diensträumen mangels Sorgfalt in Verstoss
geraten und später aufgefunden werden, und Gegenstände überhaupt, für deren
Verlust die Postverwaltung haftpflichtig ist, fallen nicht unter die'
Bestimmungen betreffend die Fundsachen.

6. Art 66, Ziffer 1, lit. e). Neuer Wortlaut:
e) Die Lieferung der Postfuhrwerke erfolgt im Sommer durch die Post-;

Verwaltung und im Winter durch die Postpferdhalter. Im Winter dürfen'
Wagen und Schlitten der Postverwaltung nur zur Verwendung kommen, wenn
ee dem-Postpferdhalter an Fuhrwerken mangelt.

7. Art 133. Neuer Wortlaut:
Sofern der Aufgeber niCbt Ueberweisung an das Betreibungsamt,

den Protestbeamten oder eine Drittperson verlangt, wird bei Nichteinlösung
daa Einzugsmandat mit einem entsprechenden Vermerk verseben an den
Aufgeber zurückgesandt. Die Rücksendung geschieht kostenlos, immerhin unter
Nachnahme der ausgelegten Stempclgebübr. wenn diese nicht gestrichen
werden kann.

8. Art. 134, Ziffer 3, erster Absatz. Neuer Wortlaut:
3. Behufs Anhebung einer Betreibung muss der Auftraggeber dem

Einzugsmandat ein Betreibungsbegehren beischliessen und gleichzeitig den gesetzlichen

Kostenvorschuss leisten. Dieser beträgt Fr. 1.06 (im Ortskreis Fr. 1)
für Forderungen bis zum Betrag von Fr. 100 und Fr. 1.75 (im Ortskreis
Fr. 1.70) für höhere Forderungen.

9. Art. 140, Ziffer 2, lit. a). Neuer Wortlaut:
2. Die Verfügimg kann lauten: a) zur Erhebung des Betrages in bar.
Die Barabhebung hat in der Regel bei dem Postscheckbureau, wo das

Konto des Rechnungsinhabers geführt wird, gegen Abgabe des Postschecks
zu erfolgen.

Sie ist ausnahmsweise bei der Poststelle des Wohnorts des Rechnungsinhabers

zulässig, auch wenn das die Rechnung führende Postscheckbureau
sich nicht dort befindet. In diesem Fall muss jedoch die Wöhnortspoststelle
vor- der Auszahlung telephoniscb die Ermächtigung hierzu vom Postscheckbureau

einholen, und der Rechnungsinhaber hat ihr die Telephonauslagen
zu ersetzen. Ferner wird er vom Postscheckbureau ausser mit der ordentlichen

Anweisungsgebühr mit einer besondern Gebühr von Fr. 1 belastet.
10. Art. 196, Ziffer 6, neuer 2. Absatz:
Ist die Dauer einer Versetzung am nämlicben Ort nicht vorauszusehen,

so kann die vorerwähnte Herabsetzung vom 10. bis 20. Tage unterbleiben.
11. Art. 235, Ziffer 7. Neuer Wortlaut:
7. Nach Ablauf der ersten drei Monate erstattet der Bureauvorstand der

Kreispostdirektion Bericht über Fähigkeiten, Leistungen. Betragen und
Gesundheit des Lehrlings. Gestützt auf diese Berichte und ihre eigenen
Wahrnehmungen unterbreitet die Kreispostdirektion der Oberpostdirektion
Vorschläge, welchen Lehrlingen' die Fortsetzung der Lehrzeit zu bewilligen sei
und welche Lehrlinge zu entlassen seien.

* **
Modification de 1'ordonnance aar les postes

(AxrtH du Contefl f&ddrml du 18 jasrier 1919.)

L'ordonnance sur les postes du 15 novembre 19101) est modifiße de la
maöiüre suivaute:

l-. Axt. 17, chiffre 3. Nouveau texte:
3. Des duplicata de rßcßpissßs peuvent ötre dßlivrßs au moment de. la

consignation ou.aprßs coup. Be mßm$, il est permis de dßlivrer. aprüs coup
des rßcßpissßs lorsqu'il n'en a pas ßtß demands au moment de la consignation

-:de l'envoi on que l'expßditeur y.a renoneß expressßment. Mais,cqs.rßcßpissßs
ne peavent dtre dtabfis que sous forme de. duplicata; chaque duplicata. est
passible, ""»a exception, de la taxe de 5 centimes.

' La dßhvrance aprte coup n'est admise quelorequ'iln'y a pas k-douter que
la personne qui fait la demande est bien celle qui a expldiß renvoi.

l) Voir Recueil officiel, tome XXVI, p«ge 823.

Les duplicata de rßcßpissßs doivent ßtre muniB, au recto, de l'annotation
manuscrite «duplicata», ä cötß de laquelle on appose l'empreinte. du timbre
k date. En cas de dßlivranceaprßs coup, la date reelle de la consignation doit
ßtre indiquße k la mhin.

Lorsque, pour ßtablir le duplicata, il faut faire des recberches dans les
registres, etc., se trouvant aux archives, on per?.oit, outre la taxe' du rßcßpissß,
le droit fixß k l'article 33, chiffre 3.

2. Art. 19, chiffre 3. Nouveau texte:
8. Les prescriptions suivantes sont, en outre, applicables au retrait et au

cbangement d'adresse d'objets postaux qui n'ont pas encore qüittß l'office de
consignation: a) II n'est pas per$u de droit pour les objets non inscrits de
toute nature (lettres, cartes postales, imprimis, ßchantillons die marchandiees.
etc., non recommandes) ä destination de la Suisse et del'ßtranger; b) il est
per§u un droit de 10 centimes pour les envois postaux inscrits de toute nature
k destination de la Suisse et de l'ßtranger. Les mandate de poste, les bulletins
de versements, les mandats de paiement et les operations de virements du
service des cheques sont aussi considers comme objets inscrits. Ce droit
n'est per^u qu'une fois lorsqu'il s'agit de plueieurs envois inscrits, consign6s
simultanßment par le mßme expßditeur ä l'adresse du mßme destinataire ou
de defetthalaires diffßrents.

3. Art. 25, cbiffre 9. Nouveau texte:
9. Pour les mandats tßlßgraphiques (mandats de poste et mandats de

paiement), la demande de remise par exprßs doit ßtre formtdee dans le tßlß-
gramme, immßdiatement avant le. texte du mandat, par les mots: a) «par
expres postal», si l'expßditeur n'a pay6 que le droit d'exprßs de 30 centimes
jusqu'ä deux kilometres de distance, droit qui doit toujours ßtre acquittß par
lui; b) «par exprßs postal entierement payß», s'il a acquittß de droit d'exprös
en cntier pour une distance de plus de deux kilometres.

Le telegramme et le montant sont remis ensemble par un messager postal
special.

4. L'art. 26 est complete par le nouveau chiffre suivant: •

8. Si les detentcurs de cases postales le dßsirent, les envois enregistres
leur sont livr6s avec un bordereau. Une finance de 1 centime est reclame? pour
chaque envoi inscrit sur les bordereaux; le montant de cette finance ne peut
pas 6tre inferieur k 1 francs par mois. Les frais de papier pour les bordereaux
sont ä la charge du detenteur de case.

5. Art. 32, chiffre 6, alin6as a)—d). Nouveau texte:
a) Si des objets sont trouv6s dans les vestibules des guicbets,' dans les

cages d'escaliers et dans les corridors des bätiments postaux, dans les cours
et. remises postales ou dans tous autres locaux de service, ainsi que dans les
voitures postales, etc., l'administration des postes doit etre legalement consi-
dßrße comme touveuso. Les objets ainsi trouvßs doivent done ßtre dßposßs -k

l'office de poste le plus procbe. b) Si l'office de poste ne sait pas qui a perdu
les objets, il affichera dans le vestibule des guichets un avis invitant l'ayant
droit ä venir prendre possession des objets trouvßs dans un dßlai de trois
semaines, en fournissant des preuves süffisantes. De plus, la police devra aussi
ßtre avisßede la trouvaille, c) S'il n'est pas possible de determiner, dans le
dßlai fixe, qui est la personne k laquelle les objets appartiennent, ceux-ci
doivent Stre transmis, comme les envois en rebuts, a la direction d'arrondisse-
ment; cette derniere proeßdera conformßment aux dispositions du chiffre 5
ci-dessus. d) Ni lc trouveur ni l'administration des postes n'ont le droit de
revendiquer une rßcompense de la part du proprißtaire des objets trouvßs.

Si l'ayant droit donne une recompense de son plein gre, celle-ci reviont
k l'agent de service ou ä la tierce personne qui a rcueilli les objets perdus et
les a rßgulißrement remis ä l'administration des postes.

S'il s'agit d'argent ou d'objets prßeieux d'une valeü'r d'äU moihs 5 francs,
dont le proprißtaire n'a pu ßtre determine dans un delai de-6 mois, il est remis
une recompense de 10 % ä la personne qui a pris soin dee objets et les a
livr6s regulierement, dans la supposition que les objets deviendront la pro-
priete de l'administration des postes au bout de 5 ans, et sous toutes reserves
pour le cas oü la personne qui a fait la perte viendrait ä s'annoncer ultßrieure-
ment.

Les dispositions concernant les objets trouv6s ne sont pas applicables
dans les cas oü des envois postaux qui ont ete ßgarßs dans les locaux de
service par suite de negligence, sont ensuite retrouv6s, ni, d'une manißre gene-
rale, lorsque la perte d'objets engage la responsabilitß de radminietration
des postes.

6. Art. 66, chiffre 1, alinea e). Nouveau texte:
e) Les voitures sont fournies en et6 par l'administration des postes et en

hiver par les entrepreneurs. En biver. les voitures et traineaux de l'administration
des postes ne peuvent etre utilises que si l'entrepreneur manque de

vehicules.
7. Art. 133. Nouveau texte:
En tarit que l'envoyeur n'a pas demande la remise des pieces ä l'office

des poursuites, au fonctionnaire charge de la levee du protßt ou ä une tierce
personne, le recouvrement, muni d'une note explicative, est renvoyß ä l'ex-
p6diteur. Le renvoi a lieu sans frais, toutefois sous reprise du droit de timbre
dßboursß, si celui-ci ne peut ßtre annuie.

8. Art. 134, chiffre 3, premier alinßa. Nouveau texte:
3. Pour que dee poursuites soient exereßes, le dßposant doit joindre au

recouvrement une requisition de poursuites et faire en mßme tempe l'avance
des frais de poursuites prßvus par la loi. Ces frais s'ßlevent k fr. 1.05 (rayon
local 1 franc) pour les creances jusqu'ä 100 francs et ä fr.-1*. 75 (rayon local
fr. 1. 70) pour Celles d'un montant supßrieur.

9. Art. 140, chiffre 2, alinßa a). Nouveau texte:
2. Le cheque peut donner lieu: a) au paiement du montant en especes.

Dans la rßgle, le paiement de la somme a lieu, contre remise du chßque, au
bureau de cbßques- qui tient le compte du titulaire.

L'office de poste de la locality oü le titulaire de compte a 6on domicile
est exceptionnellement autorisß ä effectuer le paiement, mßme quand. cet office
postal n'est pas situß dans l'endroit oü le bureau de chßques qui. tient le
compte respectif a son siüge. Dans ce cas, l'office de poste en cause doit
toutefois, avant de payer le montant. demander par telephone l'autorisation
du bureau de chöques; les frais de la conversation tülßphonique sont ä la
charge du titulaire de compte. De plus, le bureau de cheques dßbltera le
compte de l'intüressü d'une finance speciale de 1 franc et de la taxe rügle-
mentaire pour le mandat de paiement.

10. Art. 196, chiffre 6. Internaler le texte suivant comme nouveau
2e alinüa, savoir: • • •

S'il n'est pas possible de prtvoir d'avance la durüe d'un döplacement dans
le mßme endroit, on peut se dispenser de faire une reduction pour la pßriode
du lOo au 20e jour.

11. Art. 235, chiffre 7. Nouveau texte:
7. Aprß8 Pexpiration des 3 premiers möis, le prüpppß de bureau adresse

ä la direction d'arrondiBsement son • rapport sur 1» capacitßs, le service, la
conduite et la santd de l'äpprenti: Se basant sur ce rapport et ear Bee propres
constatations. la direction d'arrondiseement aoumet PIPP0^®?0 ä la
direction gßnßräle des postes, en lui indiquant quels sont lee apprentis qui
peüvent ßtre admis' ä poursulvre leur apprentissage et ceux qui doivent ßtre
renvoyßB.
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' ' Arnone« • Regte:
PDBLICITAS A, G, Anzeige - Annonces - Ai Bägle des afinosces: '

PUÄLICHTAS S.A.

Transporte nach Orlethenland
«nininiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiii

Fest» Preise bis griechischen Hafen
Garantierte Lieferzeit (3678 z> 2316.

Sichere und rascheste Speditionsweise
Wöchentliche Dampferabfahrten

Engen Schnler, UleraMi Ihmbü

W interthur Teleph.011 Nr. 1SOS

ft Mddlnfier sjMaMAJM
Zentrifugal-Ventilatoren

für alle Bedürfuisse der Industrie
Lüftung, Trocknung, Entstaubung

Hochdruck-Gebläse
Kupolofen- und Schmelzgebläse

Schmiede -Ventilatoren

Onteralnd- und ftoucbzuMeMfte
Elektromotoren <y

Bank In Schaffhausen
Die'Herren Aktionäre werden hiermit eingeladen zur

HMim fontannü in MM
auf Donnerstag, den 6. März 1919, nachmittags 3 Uhr

in das Casino in Sehaffhansen

TRAKTANDEN:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes des Verwaltungsrates, der Jaht-esrechnung und

- - der.Bilanz pro 1918.
2. Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren betreffend Genehmigung der

Rechnung
3. Beschlussfaseung über die Verwendung des Reingewinnes.
4. Wahl von 3 Rechnungsrevisoren und eines Ersatzmannes pro 1919-

Die Bilanz, die Gewinn- und Yerlustrechnnng und der Bericht der Eontrollstelle
liegen vom 24. Febrnar an in unserem Geschäftslokal zur Einsicht der Aktionare

auf.
Die Stimmkarten für die Generalversammlung, welche zugleich als Eintrittskarten

dienen; können gegen genügenden Ausweis über den Besitz von Aktien vom 24. Februar
an bezogen werden -.

in Behaffhausen an unseren Kassen, 395!
in Basel bei'der Basler Handelsbank,
in Wlmertbnr und Sl. Sailen bei der Schweiz. Bankgesellschaft,
in Zftrleh und Franenfeld bei der Schweiz. Kreditanstalt.

Am Versammlongstage selbst werden keine Stimmkarten mehr ausgegeben.
Vom 24. Februar an wird den Aktionären anf Verlangen der gedruckte Geschäftsbericht

mit Beilagen bei den genannten Anmeldestellen verabfolgt.

Schalfbanaen, den 18. Febrnar 1919.
Der Verwaltnngsrat.

ARtlensaelisM „Elfingerhof" in Brugg
i! ir.l i i m 41 itatlei Geieramisuilai fer Ulisiii!

auf Freitag, dem 7. MAra 1919, laekmlUage 8 Uhr. im Sltznnp-
zlauner der Atrg. Hypetliekeabank, Brass.

TRAKTANDEN:
1. Jahresrechnung und Bericht pro 1918.
2..Bericht und Antrag der Kontrollstelle.
3. Antrag des Verwaltungsrates über die Verwendung des Reingewinnes.
4. Wahl der Kontrollstelle. 397!

Rechnung und Revisorenbericht liegen vom 25. Februar 1919 an im Bureau der
Aargauischen Hypothekenbank zur Einsicht der Herren Aktionäre auf. Zur Teilnahme
an der Generalversamminng ist Anmeldung an den Verwaltungsrat bis spätestens • den
6. März erforderlich. Die Stimmkartea werden unmittelbar vor der Generalversammlung
den Teilnehmern gegen Ausweis über ihren Aktienbesitz eingehändigt.

Bewfg, den 18. Februar 1919. Der Verwaltungsrat.

Union financiere de Geneve
an

lb HiMtato des exereices 1917 et 1918, votis par l'assembUe generale

da 18 coorant, seront payes en:

fr. 45.— par action
contre remise du coupon na 23, ä partir da 19 tevrier 1919

ä Gealve: au füge »dal, 18, Rne de Hesse; '•
ä Zoyicb; ad Cttdit Suisse; (20282X) 388
AFribpurg: eher MM. Weck, Aeby & Cie.

GENfcVE, le 18 fevrier 1919.

IA «mmU fiditaiifratlsiii. -

iinnmwmHiwiuiMwwiHUMMiiiHiimiiiiniiHnic
| (OF9739Z) Soeben erschienen: 367

g Wechselkurs uodZablnngsbilanz

I im krieg und Frieden
g Eibe neue Grundlegung von
S Dr. Idanrd KelleabtrierS Privatdozent an der'TJnlvercit&t
B Bern und Handelsredakteur des
S .Band*

S Zu bezieben durch alle Buchhandlungen und 5
B direkt vom Verlag: 5
g Arft. Institut Or.ll Füsall, Zürich S
amimwnarnumu«mauii ironniinBiBHiä

OaffantUdies Inventar
Ueber den Nachlass des am 27. November

1918 verstorbenen Kaspar Adorf, Sattlermeister,
von Mayen (Preussen), in Zürich 4, Kasernen-
strasse 19, ist mit Verfügung des Einzelrichters
des Bezirksgerichts Zürich vom 12. Februar 1919
das öffentliche Iuventar bewilligt worden.

Letzter Tag zur Anmeldung von Ansprachen
und Verbindlichkeiten an den Nachlass in die
Notariatikanzlel Aussersihi-Zürich: Freitag, den
21. März 1919. 396.

Zürich, den 19. Februar 1919.

Notariat Aussersihl-Zürich:
H. Oassmaan, Notar.

TVelnfelden
FILIALEN IN AMRISWIL, BISCHOFSZELL,

FRAUENFELD, KREUZLINGEN,
ROMANSHORN UND SIRNACH

AGENTUREN IN ARBON UND STECKBORN

STAATSGARANTIE

Wir sind bis auf weiteres Abgeber von

Nonren-oMhiMMigatloiieii
unserer Anstalt

in Stücken ä 500 Fr., 1000 Fr. u. 5000 Fr.
verzinslich zu 43/4°'o

gegenseitig 4t1/2 Jahre fest
mit nachberiger sechsmonatlicher Kündigungsfrist.

Den Besitzern von kündbaren oder bereits
gekündeten Obligationen unserer Anstalt anerbieten
wir bis auf weiteres die Verlängerung zu
vorstehenden Bedingungen. - (F 6378 Z) 180.

Einzahlungen und Konversionen nehmen
ausser unseren'Bankbureaux entgegen:

in Basel: HH. Ehlnger A Cie.,
in Glarus.- Giarner Kantonalbank,
in St. Gallen: HH. Wegelin A Cie..
in Bern: • HH. von Ernst A Cie.,
in-Neuenbürg: HH. Puiy A Cie.,
in Zfltich: Bankhaus Blankart A Cie.

Die Direktion.

l

Bagm und Expert
V. Gain. ZflMcb-firae

Adressen von Advokaten.
Notaren, Inkaeeo- and Auetanft»-

bareenz etc.

Inatomai! coamdais
Adieeiee (Tavocats, notalrea,
bnieanz de reooavrapgnti ei

de 1

Anrau i Stlmemann A Sand-
• meter, Adv., Notar u. Ink.
— Jb. Wehrlt, Not, Ink.
BetntGJUrlsuml, Ink.Ausk.
Chz.-da-Fda.: PA DL Robert.
Fraiknrgi Kredlteehubweretn
Genäve i Herren A Gaercbet",

renseignem, etrecouvrem.
s.touspays.Brev.d'lnvent.
marques, modCies, etc.

— J.AW. Herren, avocats.
Reprfs. dev. tons, tribe -
naux et Juridictions.

— Alfr. Schreiber, avocat,
10, rue des Allemands.
Deutsche Korrespondena.

— John Grobet, agent d'aft.
— John Renaud, avocat,

Crolx d'Or 17.
Lausanne : L. Hertartonne,

agent d'atf. patentä (corr.
deutsch u. italienisch).

Lt Lade* Agtnet fInane lir*
et commeretate. Rens., rec.

Montreal RaccomUr, B.,
Reeouv. et conteqtteux,

— Paul Pochon, igt. d'aft
recouvrem. rena. Tel. 89.

Sehnt(hauen:H. Bolil A Dr.
G, Labhart, Rechtsanw.

SCGalleni E. Portier, R'tab.
— Dr. P. Curtt, Adv. n. Ink.
— Dr. Odo Ferrer, Adv.
Z&rlcb: Dr. Herforth. Adv.
— Prosesse: Adv. Wenges.
— Schwelt. Infortrurtlontbui.

(Bächtold A Wundert!).

EIiTEKIIDas InsUtnt Coroemnsas
in Trey (Waadt) bereit« t seit
31 Janren junge Leute aut
Post-, Telegraph-,
Elsenbahn-, ZolMienst sowie für
Bankfach und kaufm. Beruf
vor. Französisch, Deutsch.
Italienisch und - Englisch.
Sehr sahireiche Referenzen.
Reichliche Nahrung zoge-
sleher: doreh den Betrieb
ei a grossen Landgutes.

Pastkarten
für die

Schreibmaschine
Nähere Offerten bei

„La Pochette"
1350 U) Biel. 408

Imerlk.Buchführ. lehrtgrdL
d. Unteirlchtsbr. Erf. gar.

VarL Sie Gratispr. ELFsiaab,
Büeh«raxperU,Z9stah. BIS

Credit lietult t IL, Slerre
Messieurs les actionnaires sont convoquds en

assembles gftnftrale annaelle
le mardi 11 mars 1919, ä 3 heures de raprto-midi

dans les bureaux du Credit Sierrois, k Sierre

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du conseil d'administration et des censeurs.
2. Approbation des comptes de 1918 et repartition des b6n6ftces.
3. Nominations statutaires.

Les cartes de presence ä l'assemblee pourront ttre retirees des le
24 ftvrler, sur presentation des actions, ä Slerr«: ä la caisse du Credit
Sierrois; ä Slon: chez MM. de Riedmatten A Cie et chez MM. Bruttin A Cie.

Messieurs les actionnaires pourront, dös lamüme date, prendre con-
naissance da bilan et du compte de profits et pertes anprts du Credit
Sierrois. (21278 L) 400!

Le eenseil d^uimiaistwtjwu

Credit Foncier Weaehätelois
Le dividende de l'exereice 1918 est ßxi k Cr. SS.—1 par action. 0 est payable,

die ce jour, ä la caisse de la soddtä, k NeuchAtel, et aux agences dans le canton, sur
presentation dn coupon bp SS. (5701N) 402

NwMUM, le 20 «vrier 1919. LA DIRECnOI.
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Transports Internationaiix
JHlkAüiuMiilSlflWlr'F^jllte 1

tlBifWwCEV1
»HüSkÜNs Paris Bortieaiz Anvsrs

lSS, Kihqspte iC.2 tf.Buiehnhi Flicekla Jwse !,Q«ai des Pecicurs

".Site Milan Gftnes Chlasso
LiigtgHse 9 31, tb Principe Divert* 19, Pinn Ihniite Em de Ii pn

DHniBimti — tthprtitttai — iiithiiM«
Services ~sp4cSaux äcc6l6r6s eiatre

la Suisse, l'H&lie, la France,
l'Aiigleterre et l'ontre-mer

(674 Q) Prix £l forfait pour tous pays 222
' • a «O « «li'ii.«

ehanntmachnng
Auf Grund des § 2 Absatz 4 der Deutschen Bnndesratsvearordnnng

vom 20. XII. 1917 über, die Wiederherstellupg von TJJcBens- und Kramken-
verskherungen geben OT/teltahnt, ,^ftss ffieyon pnO'ffetotqtytptf $§tim-
mungen über die Wieqqh^i^mu}./von,infolge dw,fö?ige$, eft&&nen
oder geminderten I^beutoam&ei&Bgen »vom Atusicnteamt für Privat-
verakherung in Berlin rechtskräftig gepehmigt worden sind.

Mit Genehmigung des Schweizerisaben Versicheftmgsamtes werden die
Bestimmungen auch auf unsere schweizerischen Versicherungen angewendet.

Karlsruhe, den 12. Februar 1919.
I* -•

Karlsraker LakuirersielitnuiB aal BegeiiMltigkelt
3931 vermal« Allgemeine Versargaigs-Angtalt

1 *

Incnsso- i EHecteaftnnh, Zürich

ün Sitzungszimmer der Bank,' Börsenstrasse 16

TBAKTANDEN:
1. Abnahme der Jahresrechnnng pro 1918 und Decharge-ErteOong

an die Verwaltung.
2. Beschlnssfassnng über die Verwendung des Reingewinnes.

- 3-. Neuwahlen in den Verwaltungsrat.
4. Wahl der Kontrollstelle für aas Jahr 1919. '

*, Die. Stiipmkarten können vom 26. Februar an gegen Einreichung eines
-^Nnramcravenewehniases der zu vertretenden Aktien «n unserer Kasse, be-

"Vgm gleichen Tage an and am gleichen Ort sind Bilanz
"— den Aktionären zur Einsicht aufgelegt 391

Per Verwaltungarat
JBern

den 14. Februar 1919.

'lÜWhhü
Fr. 10,000,000S 1/a °/o( Anleihen tob lOOS vo

—; "An der-hpnte ststtgefrmdenen Ziehung sind folgende, im 15« Mai 1915 zur
UPeknhlnng gelangende 170 Obligationen von je Fr. 600 heramgeloet worden:

X ,lNr. 621, 602, 717, 766, 6060, 6069, 6060, 5083, 6006, 6006. 6041, 6068, 6124,
1*6129; 6162, 6200, 10M1-101M, 10506, 10688, 10687, 13624, 18687, 18821, 13861,

"18894, 16180, 16181, 16!~"~

696t 16997* «16086, l"
9496,117612^17534, 1_

81, 19409, 19441,<19*3; Ii4l8|d9479; 19100,^19600.
Die Versinsnng dieser Titel h5rt mit dem 16. Mai 1919 anf.
Frdher heransgeloste, noch ausstehende Obligationen per 16. Mai 1916: Nr. 9987.
Per 16. Mai 1917: Nr. 618, 736, 6063, 18896, 17672, 19922, 19923/88, 19978,

19990/94.
Per 16lMtiUM8: Nr 619,t*«*«. «£ft|S|tf)586, 10696, 10600,

18610, I88l£f3858, 13884, 17464, 17624, 17664, 17692, %7<»ri8809,

—*W1Wj * iUUiA)| lUvwOy IvOOlf 100«W| lOOvff LÖduLy 19001)
0, 16806, 16806, 16819, 16826, 16919, 16926, 16928, 16964,
7, 1SS62, ljB6$7,J691& 17406*17402, 1742.W7442, 17450,
3, 17566, 176*} »878§J M8ä2 1889^ |»3§9£$9291, 19803,

ltm—UTM, 19800.

BERN.den 16. Fehcnar 1919.

19406, 19486,
(1686Y) 887

SlMt..Flaaudlrehtloa.
EINWOHSIEBWNEm>E INTERLAKElf

*•/«*/• AnlAh^a v*ti Fr.».9M;«0«.- von 14X44
Zar Rocksahlang anf 1. Jul 1919 sind folgende 30 Obligationen an je Fr. 1000

ausgelost worden, denn Vereinsam vom genannten Tage an .aufhört;
Nr. 10 105 321 567 1009 1826 1429 1606 2143 2841

19 115 416 961 1027 1827 1484 1886 2186 2446
66 186 644 966 1087 1896 1498 2062 2246 2469

Von den froher ausgelosten Titeln sind noch nicht aar Zahlung vorgewiesen worden:
j Nr. 782 ftllig seit l.Juni 1917

„ 918 and 1926 >1- Jo"' 1918.
Die mit sämtlichen anverfallenen Coupons abzuliefernden Obligationen werden* ipweiW 'elRriBst In: '

von Bean, FDfado InteHakea,
A. 8.

t

.«Ol I
zanefc:

IfifKl »
Vi dabei

der Seh:
bei der

J. Betmhn A.C.; „
PirriTT BtsMAnk:

»* (1666Y) 806

ttORNM - lAUILtE^Wi
oArisn r«||<ew*BwBfcagmnagia

aaaeh vergenannten BSftn' mit Ajuclllhw ,ai''jttfe [Tfcr--
Mhiffhngsgelegenheit mach Cebersee empfehle» wir bei
coulaaton Bedingungen.

t.l im 2310. Jaoby, Macdcr Ac Co.
T.I. ZGrldi-S'iiian 715, BASEL, CHIAS80, IÜBICI

Internationale lYansporte.

enueFoenfsbrlk LrnzMj
vorm. Henckell «St Roth

kDie Heiteh 'Aktidh&r^ werden^hiSFmit zur

ordenUichenGeneralversamiiiliug
SbkiUi, fen £H&ri 1919, Y«rmltta|S*l#iJhr

tat Sttnniudmner dar Basellschaft in Lautari eingeladen

Tralrtandenliate s

1. Vorlage des Jahresberichtes und der Bilanz pro 31.
Dezember 1918 sowie des Berichtes der Kontrollstelle.

2. Genehmigung der Jahresrechnung, Festsetzung dei^ Divi¬
dende und Decharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.

3. Beschlussfassung über dieu Abänderung von § 4' der
Statuten. (1016 Q) 393.

4^_ Erneuerimgswahl des Verwa ltungsrats.
5. Wahl der Kontrollstelle pro 1919.

"*De? gedrhekte Ta&esibelScht* mil BÜfeinz - der
'ftllstelßs länn ^ern ^en'.Herren^AktfoÄlren^oÄ 'SÖ.Tdbhiar

'an^im 'ÖGreai? 'der ralellScimft'ÜÄgeÄ werden.
Die Eintrittskarten zu der Generalversammlung werden gegen

den Ausweis über den Aktienbesitz und unter Angabe der
Nummern der Aktien spätestens 5 Tage vor der
Generalversammlung 'ausfcegäben:
in Aarau: bei der Aargauischen Creditanstalt;
in Basel: bei der Basler Handelsbank,

bei Oswald & Cie., Bankgeschäft,
bei der Firma Sarasin & Cie.;

in Lenzburg: bei der Gesellschaftskasse,
bei der Hypothekarbank;

in Zürich: bei der Schweizer. Kreditanstalt,
bei der Eidgen. Bank A. G.,
bei der Wechselstube der Basler Handelsbank.

Lenzburg, 20. Februar 1919. Dar VwwttttfUfrrit

BANK IN BRIB, BBIB
^-ea

Ordentliche Gedi^alversammlnng der Aktienäre
Mittwoch, den 12. M&rz 1919, nachmiitafs 2 XJhr, im
Sitzungssaale des Verwaltungsrates der Bank in Brig

TBAKTANDEN:
l! 'Abnahme def 'Jafit^v^mng, d4f Bericht de?",däW«lfct(DgsTate&

iÄd4e-RÄ7g Sf
3. Beschlussfassung über die Verwendung de« Reingewinnes.
4. Wahl von zwei Rechnungsrevisoren nnl zwei Snppldmten prw 1919.
5. Revision der Statuten.

Eintritts- und Stimmkarten zur Teilnahme an der Versammlung sind
gegen Hinterlage der Aktien bis spätestens den 8. März zu beziehen:

in Brlg: an der Kasse bei der Bank in Brig;
in Delsbcrg: bei der Banqne du Jura.

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie der Bericht der Kontrollstelle
können von den Aktionären vom 8. März an anf dem Bnreaa der

Bank in Brig eingesehen werden. - (30731L) 401

BRIG, den 19. Februar 1919.

Namens des Verwaltungsrntee,
<. Dee Präsident:
* J3LIA8 TEBRlff.« t

ft.4 KssraMe Riddasol
Die am 15. Fqtea|inl|19y)gehalteiieZze^^vj^|amniIung der Aktionäre

beschloss für das Geschäftsjahr 1917/18 me Vertellüng einer Divideade ven
6% an die Aktionäre sowie die Ausrichtung von Fr. 5 pro Genutsschein
an die Genussschein-Inhaber, r it. ^ 394,

/.Voau 31. März 1919 sin können,,Coupons Nr. {j der, Aktien mit Fr. 30
und Coupons Nr. 5 d^Jt^WBScbeioe.imt.Fr. 5.

% *--*
sowie bei Leu & Co., Depositenkasse Richterswi

^dg^StemFejsteaer an die Gesellschaft einzusenden.

POOHKHShJKHT * BÜHLEB la Ben — h^riMzie POCHON-JKNT ft BÜHUSB i B«xm


	

